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Würden wir gerne in unserem Team begrüßen!

Kommt und sprecht mit uns!

FRAGNER Kfz-GmbH
Vertragspartner der MAN Truck & Bus Vertrieb Österreich AG

02734 4488-0
Franz & Haris & Walter
Feyrter        Lugonia        Grohmann
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Bankstellen Engabrunn/Haitzendorf

Raiffeisenbank
Langenlois

„„GGEEMMEEIINNSSAAMM GGIIEEBBEELLNN WWIIRR MMEEHHRR““
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Der Frühling zieht ins Land und somit steht auch der 
obligatorische Frühjahrsputz vor der Tür. Nach der Pan-
demie wird es auch wieder Zeit in unserer Gemeinde die 
Flurreinigung im gewohnten Umfang aufzunehmen. Dazu 
darf ich Sie für Samstag, den 18. März, von 09:00 – 12:00 
Uhr einladen und freue mich über eine zahlreiche Beteili-
gung. Vorab ein herzliches Dankeschön für Ihren Einsatz. 
So manches ehrenamtliche Engagement hat durch die 
Pandemie gelitten. Daher bietet es sich doch an, die Auf-
bruchsstimmung des Frühlings zu nutzen.

Das Hilfswerk in Langenlois hat uns um Unterstützung 
bei der Suche nach ehrenamtlichen Mitarbeitern gebeten. 
Für die angebotenen Leistungen wie Besuchsdienst oder 
Essen auf Rädern aber auch für die gemeinsame Lesezeit 
mit Kindern werden Freiwillige gesucht. Ich bin überzeugt, 
dass sich auch aus unserer Marktgemeinde Freiwillige 
finden, denn ehrenamtliches Engagement bereichert das 
Leben auf eine ganz besondere Art und Weise. 

Den Winter haben wir ohne Blackout und ohne Strom-
ausfall überstanden, auch das Gas ist uns nicht ausge-
gangen. Natürlich leiden wir unter den höheren Energie-
preisen. Durch die verschiedenen Hilfen und Zuschüsse 
von Bund und dem Land NÖ relativiert sich das Gott sei 
Dank etwas. Auch die Strom- und Gaspreise werden im 
laufenden Jahr wieder sinken.

Es ist notwendiger denn je, etwas gegen unsere Ener-
gieabhängigkeit aus dem Ausland zu tun. So sind wir 
jetzt konkret in der Vorbereitung unserer erneuerbaren 
Energiegemeinschaft Grafenegg. Durch diese werden wir 
den vor Ort selbst erzeugten Strom aus unseren Photovol-
taikanlagen oder auch aus den Kleinwasserkraftwerken 
des Mühlkamps, den Mitgliedern der Energiegemeinschaft 
zu einem günstigeren Preis anbieten können. Im zweiten 

Halbjahr dieses Jahres werden diese Mitgliedschaften von 
uns angeboten.

Im Gewerbegebiet in Walkersdorf errichtet ein privater 
Betreiber eine Photovoltaikanlage mit einer Leistung von 
5000 kW (5 MW) diese Anlage kann für ca. 1600 Haushalte 
Strom produzieren.

Die Planung für die Erneuerung unserer Ortsbeleuch-
tung (Umrüstung auf LED) liegt bereits vor. Wir sind 
bereits in der Detailplanung zur Umsetzung. Es wird Ihnen 
vielleicht schon aufgefallen sein, dass wir derzeit in der 
Kremser Straße in Sittendorf verschiedene Leuchtmittel 
testen. Die Umstellung der Ortsbeleuchtung wird eine 
Reduktion des Stromverbrauchs auf ein Drittel bis ein 
Viertel bringen. Sie sehen also, wir sind auf einem guten 
Weg und bleiben dran.

Durch die neue Kinderbetreuungsoffensive des Landes 
N.Ö. müssen wir Platz für unsere Kleinsten schaffen. Wir 
prüfen derzeit verschiedene Varianten.

Ich wünsche Ihnen und uns allen einen schönen Früh-
lingsbeginn und viel Mut und Schaffenskraft für die kom-
mende Zeit. 

Ich freue mich auf ein Wiedersehen beim Maibaumauf-
stellen!

Ihr / Euer Bürgermeister Ing. Manfred Denk, MBA

Geschätzte GrafeneggerInnen,
liebe Freunde!Fo
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Sitzungstätigkeit im Gemeinderat
Der Gemeindevorstand hat in seinen 
Sitzungen am 07.12.2022 und am 16.02.2023 
beschlossen:
•	Repräsentationsausgaben für den Adventlauf im 
Schosspark Grafenegg und für den Weihnachtsempfang 
im Rahmen der Jahresschlusssitzung des Gemeinderates 
– beides zusammen in der Höhe von 6.300,00 Euro

•	Freigabe von Budgetmittel – in der Höhe von € 7.000,00 
– zum Ankauf einer „EDV-Ausstattung“ für die Gemeinde-
verwaltung

•	den Ankauf eines Plattformtreppenliftes für die VS 
Grafenegg-Etsdorf
Für die NÖMS Grafenegg wurde bereits ein Plattform-
treppenlift der Firma GANSER in Auftrag gegeben. Nun 
wurde auch für die Volksschule Grafenegg-Etsdorf dieses 
Liftsystem zum Gesamtpreis von € 11.186,00 angekauft 
und damit ist in beiden Schulen Barrierefreiheit gegeben.

•	die Vergabe der Arbeiten zur Aktualisierung des 
Leitungs-informationssystems (LIS) für den Kanal- und 
Wasserleitungskataster
Zur Durchführung der Aktualisierung des Leitungsinforma-
tionssystems wurde die Fa. HYDRO-INGENIEURE zum Preis 
von 30.000,00 Euro (exkl. Mwst.) beauftragt.

•	diverse Anschaffungen für die 3 NÖ Landeskindergär-
ten – Gartenspielgeräte, Turnbänke, Bücherhängeschrank, 
Spielteppich, Akkustaubsauger zum Gesamtpreis von € 
3.500,00 (exkl. Mwst.)

•	die Vergabe der Kehrarbeiten zur Säuberung der Stra-
ßen im Gemeindegebiet von Grafenegg
Nach einer mehrjährigen Pause (Kehrarbeiten letztmalig im 
Jahr 2016) erfolgt heuer die Säuberung der Straßen wieder 
durch eine Firma mit einer selbstfahrenden Kehrmaschine. 
Mit den Kehrarbeiten wurde die Firma Josef MAYER KG zum 
Stundensatz von € 84,70 (inkl. Mwst.) beauftragt.

•	die Vergabe der Leistungen zur Änderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes der MG Grafenegg (Entwick-
lungskonzept u. Flächenwidmungsplan)
Die Vergabe der Leistungen zur Abänderung des Flächen-
widmungsplanes und des örtlichen Entwicklungskon-

zeptes der MG Grafenegg wurde an das Büro „SCHEDL
MAYER Raumplanung ZT GmbH“ zum voraussichtlichen 
Gesamtpreis in der Höhe von € 19.411,33 (inkl. Mwst.)  
beschlossen.

Der Gemeinderat hat in seinen Sitzungen am 
15.12.2022 und am 28.02.2023 beschlossen:

•	den Bericht über die angemeldete Gebarungsprüfung 
des Prüfungsausschusses vom 15.12.2022
Im Rahmen dieser Prüfung wurde die Kassengebarung 
einer Kontrolle unterzogen sowie in die Belegsammlung 
Einsicht genommen und die Darlehenskonten durchgese-
hen. Die Übereinstimmung mit dem Voranschlag wurde 
stichprobenartig geprüft und für in Ordnung befunden. 
Der Prüfungsausschuss stellte die zweckmäßige, spar-
same und wirtschaftliche Gebarung der Marktgemeinde  
fest.

•	diverse Förderansuchen von Vereinen und Institutionen
Folgende Vereine werden mit einer Gesamtsumme in der 
Höhe von € 14.030,00 unterstützt: ÖKB Etsdorf, Verein 
„Jakobsweg Weinviertel“, DEV Sittendorf, Verein „Union 
Dein Sport“, Musikverein Etsdorf-Haitzendorf, KSK-Hait-
zendorf und SV Klement Haitzendorf.

•	den Voranschlag und Dienstpostenplan 2023 sowie den 
Mittelfristigen Finanzplan 2023 bis 2027
Mit dem Voranschlag sind neben den laufenden Kosten 
auch ca. 2,10 Mio. Euro für außerordentliche Projekte 
beschlossen worden.

•	drei Dienstbarkeitsverträge der „Netz NÖ GmbH“ für 
Trafostationen in der Katastralgemeinde Haitzendorf 
(„Am Sonnweg“ und „Kremserstraße“) sowie in der 
Katastralgemeinde Walkersdorf („Gewerbestraße“) 

•	drei Prekariums-Verträge betreffend die Liegenschaft 
„Hauptstraße 25“ in der Katastralgemeinde Etsdorf 

•	die Annahmeerklärungen für die Bauvorhaben ABA 
Grafenegg BA 20 und WVA Grafenegg BA 14 (Sanierung 
Schloßparksiedlung und Hausanschlüsse Etsdorf) 
Mit diesen Beschlüssen wurden der MG Grafenegg seitens 
des Bundes und des Landes NÖ Gesamtförderungsmittel 
in der Höhe von 311.750,00 Euro zugesichert.
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•	die Stellplatz-Ausgleichsabgabe für Kraftfahrzeuge 
gemäß § 41 Abs. 3 der NÖ Bauordnung 2014
Ist die Herstellung von Stellplätzen für Kraftfahrzeuge nicht 
möglich, dann hat der Eigentümer des Bauwerks oder des 
Grundstücks für die nach § 63 Abs. 7 festgestellte Anzahl 

von Stellplätzen eine Ausgleichsabgabe zu entrichten. Die 
Höhe der Stellplatz-Ausgleichsabgabe für Kraftfahrzeuge 
wurde vom Gemeinderat für das gesamte Gemeindegebiet 
mittels Verordnung tarifmäßig mit einem Gesamtbetrag 
von 6.000,00 Euro je erforderlichen Stellplatz festgesetzt.

DIE WICHTIGSTEN EINNAHMEN 2023 2022
Pachterlöse € 5.700,00 € 5.700,00
Mieten und Betriebskosten € 55.400,00 € 51.500,00
WVA. Bereitstellungsgebühr (Miete) € 92.000,00 € 81.300,00
WVA. Bezugsgebühr € 310.000,00 € 292.000,00
ABA. Kanalbenützungsgebühr € 895.000,00 € 861.000,00
Grundsteuer A + B € 222.300,00 € 208.700,00
Kommunalsteuer € 590.000,00 € 530.000,00
Lustbarkeitsabgabe € 50.000,00 € 25.000,00
Gebrauchsabgabe € 74.100,00 € 72.100,00
Aufschließungsabgabe € 200.000,00 € 250.000,00
Verwaltungsabgaben € 16.600,00 € 16.600,00
Nächtigungstaxe + Interessentenbeitrag € 8.000,00 € 8.000,00
Abgabenertragsanteile € 3.310.000,00 € 2.922.000,00
Bedarfszuweisungen u. Bundesbeiträge € 179.500,00 € 179.300,00
Zinsenzuschüsse € 103.400,00 € 101.100,00

DIE WICHTIGSTEN AUSGABEN 2023 2022
Bezüge der Mandatare € 159.500,00 € 148.200,00
Transferszahlungen an Gemeindepensionsverband € 75.000,00 € 73.300,00
Bezüge aller Vertragsbediensteten € 1.076.700,00 € 979.100,00
Aufwand und Unterstützung für Feuerwehren € 56.700,00 € 43.300,00
Stromkosten Volksschulen inkl. schul. Nachmittagsbetreuung € 19.200,00 € 4.600,00
Beheizung Volksschulen inkl. schul. Nachmittagsbetreuung € 33.000,00 € 10.200,00
diverse Schulumlagen inkl. Musik- u. Berufsschulen € 341.400,00 € 309.000,00
Beheizung NÖ Landeskindergärten € 22.500,00 € 5.000,00
Stromkosten NÖ Landeskindergärten € 16.800,00 € 4.500,00
Subventionen an Vereine und Institutionen € 38.900,00 € 47.500,00
Instandhaltung Kulturdenkmäler und Ortsbildpflege € 65.000,00 € 52.000,00
Sozialhilfeumlage inkl. Wohnsitzgemeindebeitrag € 494.000,00 € 462.000,00
Jugendwohlfahrtsumlage € 93.000,00 € 87.000,00
NÖKAS-Beitrag inkl. Verwaltungsaufwand € 908.100,00 € 872.100,00
HWS-Damm Krems/Donau/Kamp Vbd.Btg. € 46.600,00 € 45.600,00
diverse Mitgliedsbeiträge (Weinstraße u. TVB-Kamptal,  
Leader Kamptal, Hagelabwehr) 

€ 15.300,00 € 25.200,00

Straßenbeleuchtung Stromkosten € 157.500,00 € 36.300,00
Treibstoffe Bauhoffuhrpark € 8.900,00 € 7.600,00
Verbandsbeitrag Wasserverband Wagram € 322.500,00 € 304.400,00
Verbandsbeitrag Gemeindeabwasserverband Krems € 487.900,00 € 403.900,00
Kredittilgungen inkl. Zinsen € 460.300,00 € 537.100,00

VORANSCHLAG FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2023
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 15. Dezember 2022 einstimmig den 
Voranschlag für das Haushaltsjahr 2023 beschlossen.
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Ehrenbürger Bgm. a. D. GR Anton Pfeifer

GR Anton Pfeifer, der über 20 Jahre das Amt des Bürger-
meisters in der Marktgemeinde Grafenegg innehatte, sieht 
auf eine lange und sehr erfolgreiche Amtszeit zurück.

Nicht nur die Verleihung des Marktwappens an die 
Marktgemeinde Etsdorf-Haitzendorf, sondern auch die 
Umbenennung der Marktgemeinde im Jahr 2003 auf den 
heutigen Namen „Marktgemeinde Grafenegg“ sind Ver-
dienste von Bgm.a.D. GR Anton Pfeifer. In seiner Amtszeit 
wurde die Hauptschule Grafenegg auf einen modernen 
baulichen und technischen Stand gebracht, um einen 
Zubau erweitert und im Herbst 2012 wurde sie zur „Neuen 
NÖ Mittelschule“ aufgewertet. Der Kindergarten Etsdorf 
wurde generalsaniert und der Kindergarten Haitzendorf 
um eine Gruppe erweitert. Der Kindergarten in Engabrunn 
wurde komplett neu errichtet und ebenfalls um eine zweite 

Gruppe ausgebaut. Bei diesen Umbauten wurde jeweils auf 
modernste Ausstattung und auf eine gute Umweltverträg-
lichkeit geachtet.

Nach dem Jahrhunderthochwasser im Jahre 2002 wur-
den die enormen Schäden rasch bewältigt und sofort mit 
der Hochwasserschutzplanung begonnen. Die Sanierung 
des alten 30-jährigen Dammes wurde rasch begonnen 
und auch abgeschlossen. Seit dem Jahr 2015 ist auch der 
100-jährige Hochwasserschutzdamm fertiggestellt und in 
Betrieb.

Im Jahre 2012 wurde die Generalsanierung des Rathauses 
in Angriff genommen und ebenfalls abgeschlossen. Alle 
diese Maßnahmen wurden mit einer sehr umsichtigen 
Budgetgestaltung umgesetzt und es konnte sogar eine 
deutliche Verringerung der Pro-Kopfverschuldung in der 

Im Rahmen der Jahresschlusssitzung des Gemeinderates am 22. Dezember 2022 wurde  
eine besondere Auszeichnung vergeben. Bgm. a. D. GR Anton Pfeifer wurde zum Ehren
bürger ernannt.

v.l.n.r.: GGR ÖkR Maria Forstner, Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Bgm. a.D. GR Anton Pfeifer, VizeBgm. Franz Klein, DI Dr. Erwin Prölll
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Ehrenbürger Bgm. a. D. GR Anton Pfeifer Gemeinde erreicht werden. In seiner Ära wurde auch 
eine Liegenschaftsverwaltungsgesellschaft unter seiner 
Federführung gegründet, um günstige Baugründe für Bau-
werber und Bauträger anbieten zu können. Dabei wurde 
ein besonderer Schwerpunkt auf den sozialen Wohnbau 
gelegt. In seiner Amtszeit sind in den Katastralgemeinden 
Etsdorf, Haitzendorf, Engabrunn und Sittendorf ca. 150 
Wohnungen geschaffen worden. Diese umsichtige Zuzugs-
politik führte dazu, dass die Marktgemeinde Grafenegg nun 
seit geraumer Zeit eine stabile Einwohnerzahl von über 
3250 Einwohnern mit Hauptwohnsitz aufweist.

Die Laudatio hielt der frühere Landeshauptmann  
DI Dr. Erwin Pröll, der selbst Ehrenbürger von Grafenegg 
ist. Pröll dankte Pfeifer für „über Jahrzehnte dauernde Wert-
schätzung und ausgezeichnete Zusammenarbeit“ und wür-
digte Pfeifer für seine Art der politischen Arbeit: „Du weißt, 
dass Politik kein ,Theoretisieren am Wiener Parkett’ ist und 
auch kein ,von einem Fest zum anderen gehen’ bedeutet. 
Du hast Politik für deine Gemeindebürger betrieben!“

Bgm.a.D. GR Anton Pfeifer
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Die langjährige Mandatarin und 
geschäftsführende Gemeinderätin 
ÖkR Maria Forstner hat mit Ende des 
Jahres 2022 ihre Funktion im Gemein-
derat zurückgelegt. In der Sitzung 
des Gemeinderates am 12.  Jänner 
2023 wurde Christian Fischer als 
Nachfolger angelobt. Er wird auch 
im Ausschuss „Landwirtschaftliche 
Liegenschaften, Wald und Wegeer-
haltung“ und im „Prüfungsausschuss“  
tätig sein.

Christian Fischer ist verheiratet, 
Vater eines 1-jährigen Sohnes und 
lebt mit seiner Familie in Engabrunn. 
In unserer Marktgemeinde ist er als 
Kommandant-Stellvertreter bei der 
FF  Engabrunn auch ehrenamtlich 
tätig.

Ebenfalls in der Sitzung am 12. Jän-
ner wurde Ing. Christian Baumgartner 
als Geschäftsführender Gemeinderat 
in den Gemeindevorstand gewählt. 

Ing. Baumgartner wird seine bishe-
rigen Erfahrungen als Gemeinderat 
nun auch in den Ausschüssen: „Land-

wirtschaftliche Liegenschaften, Wald 
und Wegeerhaltung“ sowie „Umwelt, 
Mobilität und Energie“ einbringen. 

NÖ HEIZKOSTENZUSCHUSS UND NÖ SONDER-
FÖRDERUNG ZUM HEIZKOSTENZUSCHUSS 2022/23

Sozial bedürftige Niederösterreiche-
rInnen erhalten unter bestimmten Vor-
aussetzungen pro Haushalt einen ein-
maligen Heizkostenzuschuss in Höhe 
von € 150,00. Aufgrund der aktuellen 
Teuerungswelle gewährt das Land NÖ 
für die Heizperiode 2022/23 zusätzlich 
eine NÖ Sonderförderung zum Heiz-
kostenzuschuss in Höhe von € 150,00. 
Für die Heizperiode 2022/2023 werden 
somit insgesamt € 300,00 ausbezahlt.

Der Heizkostenzuschuss kann noch 
bis 31. März auf dem Gemeindeamt 
des Hauptwohnsitzes beantragt 
werden.

Wer kann den Heizkostenzuschuss 
erhalten?

• �� BezieherInnen einer Mindestpension 
nach § 293 ASVG

• � BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die als 
arbeitssuchend gemeldet sind und 
deren Arbeitslosengeld/Notstands-
hilfe den jeweiligen Ausgleichszu-
lagenrichtsatz nicht übersteigt.

• � Sonstige EinkommensbezieherIn-
nen, deren Familieneinkommen den 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt.
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Nachrückung im Gemeinderat

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, GR Christian Fischer, GGR Ing. Christian Baumgartner
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Auf uns können Sie bauen!
 

Die Marktgemeinde Grafenegg ist der optimale Platz, um 
seine „eigenen vier Wände“ zu errichten. Bevor es so weit 
ist, gibt es wichtige Entscheidungen zu treffen: Die Auswahl 
des Grundstücks, die gewünschte Bauweise, der Energie-
standard, die Finanzierung Ihres Bauvorhabens und vieles 
mehr. Um Sie dabei bestmöglich zu unterstützen, dürfen 
wir Ihnen den NÖ Bauordner der Energie- und Umwelt-
agentur NÖ bereitstellen. Er steht für Sie am Gemeindeamt 
zur Abholung bereit. Ich wünsche allen Häuselbauerinnen 
und Häuselbauern gutes Gelingen bei ihrem Bauvorhaben.

Mit besten Grüßen
Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA

Der NÖ Bauordner hilft Ihnen bei
• � der Auswahl des Grundstücks
• � Fragen zum Baurecht
• � der Planung
• � der Auswahl der beteiligten Unternehmen 
• � der Abschätzung der Kosten 
• � der Finanzierung Ihres Traumhauses Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA und Regionsleiterin Mag.a Regina Engelbrecht 

(Energie- und Umweltagentur des Landes NÖ) freuen sich, dass der NÖ Bau-
ordner zukünftig für die HäuselbauerInnen in Grafenegg bereitsteht.Te
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Fleischwaren Höllerschmid GmbH  
Gewerbestraße 19 
3492 Walkersdorf 
Telefon +43 (0)2735 5228-10 
fleischbank@hoellerschmid.at 
www.hoellerschmid.at

echt · regional · bio

Höllerschmid – die Avantgarde  
in Sachen Fleisch.

Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 7:00 bis 17:00 Uhr 
Sa. 7:00 bis 12:00 Uhr

SCHNUPPERN IN DEN BERUFEN ZIMMERER, 
DACHDECKER, SPENGLER MÖGLICH!

Der NÖ Bauordner bringt Ordnung  
auf die Baustelle!
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Der GV Krems ist 
vierfacher Landessieger!
Der kürzlich erschienene 
Abfallwirtschaftsbericht 
bestätigt die Arbeit des 
Gemeindeverbandes Krems.

Der Abfallwirtschaftsbericht des 
Landes Niederösterreich ist eine jähr-
lich im Spätherbst erscheinende Publi-
kation, die sich mit der niederösterrei-
chischen Abfallwirtschaft beschäftigt. 
Hauptaugenmerk liegt dabei auf 
den Zahlen, die nicht nur gesamt 
betrachtet werden, sondern auch die 
einzelnen Gemeindeverbände gegen-
überstellt. 17 unterschiedliche Kate-
gorien, sogenannte Abfallfraktionen, 
werden ausgewiesen. In sechs dieser 
17 Abfallarten konnte der Gemeinde-
verband für Abgabeneinhebung und 
Umweltschutz im Bezirk Krems (kurz 
GV Krems) Stockerlplätze erreichen.

  059 444   |   www.brantner.com     

Hier entstehen Produkte aus der Region - für die Region

Die Kompost- &
Erdenmanufaktur 

in Gneixendorf

v.l.n.r.: Gerhard Wildpert, Geschäftsführer GV Krems, Anton Pfeifer, Obmann des Gemeindeverbandes
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SSüüßßee  OOsstteerrggrrüüßßee  aauuss  
uunnsseerreerr  BBaacckkssttuubbee  

Zur Osterzeit gibt’s bei uns wieder regionale und 
handgemachte Naschereien für’s Osternesterl sowie 

alles, was ihr für ein gelungenes Osterfrühstück 
braucht. Vorbeischau‘n lohnt sich!  

Wir wünschen euch ein wunderschönes Osterfest! 
 

 

BÄCKEREI BRAUN 
DIE KAMPTALER HANDWERKSBÄCKEREI 

Öffnungszeiten: MO-SA 6-12 Uhr + Mi-FR zusätzlich 15-18 Uhr 
 

 

MAG. MARTIN KITZLER
Öffentlicher Notar

A-3500 Krems a. d. Donau
Obere  Landst raße 34
(Eingang Schmidgasse 2)
T: 02732/85610 · F: DW10
martin.kitzler@notar.at
w w w. n o t a r - k i t z l e r . a t

Die Amtsstelle Krems I in 3500 Krems an der Donau, Obere Landstraße 34 
wurde aufgrund des Pensionsantrittes von Dr. Norbert Zeger am 01.02.2023 
von Mag. Martin Kitzler, öff. Notar (vormals in Spitz) übernommen. Über-
dies stehen Ihnen weiterhin Mag. Hans Georg Zeger als Notarsubstitut und  
Mag. Kerstin Stadler als Notariatskandidatin für Ihre Anliegen zur Verfügung.

1x Bronze, 1x Silber und 4x Gold!
20 Strauchschnittplätze sind über 

das gesamte Verbandsgebiet verteilt. 
Mit dieser dichten Infrastruktur gelang 
es mit 182 Kilogramm pro Kopf den 
dritten Platz in der Grünschnitt-Sam-
melmenge zu erreichen. Der Durch-
schnitt der Grünschnitt-Sammelmen-
ge liegt in NÖ mit 92 Kilo pro Kopf bei 
rund der Hälfte.

In der Altglas-Sammlung verteidigte 
der GV Krems Platz 2 vom Vorjahr. 38 
Kilo Altglas sammelte jede Bewohne-
rin und jeder Bewohner im Bezirk.

Vier Mal Gold erreichte der Gemein-
deverband Krems bei der geringsten 
Restmüllmenge mit weniger als 117 
Kilo* pro Kopf, beim Altpapier (82 Kilo) 
und bei den Nichtverpackungs-Metal-
len (29 Kilo) sowie bei der Summe aller 

Altstoffe mit 225 Kilogramm (also jene 
Materialien, die einer weiteren Ver-
wertung zugeführt werden können). 
Damit ist der GV Krems der einzige 
Verband in Niederösterreich, der ein 
Quadruple – also vier Spitzenplätze – 
erreicht hat.

Viel gesammelter Müll zeigt uns, 
dass das Sammelsystem sehr gut von 
der Bevölkerung angenommen wird! 
Wenn sich die Abfallmenge dann 
auch noch in einen geringen Rest-
müllanteil und eine große Menge an 
Altstoffen aufteilt, dann sehen wir, 
dass die Bürgerinnen und Bürger im 
Bezirk ausgezeichnete Trennsetter 
sind. Kurz gesagt: Im NÖ-Vergleich 
sind wir TOP und leisten hervorra-
gende Arbeit! Diese Vergleichszahlen 
sind einerseits eine gute Bestätigung 

für unsere Arbeit, erschweren es uns 
aber andererseits Verständnis für die 
Notwendigkeit der Sammelumstel-
lung im Gelben Sack aufzubringen!“ 
so Gerhard Wildpert, Geschäftsführer 
des GV Krems.

Anton Pfeifer, Obmann des Gemein-
deverbandes, zeigt sich ebenso erfreut 
über den Bericht: „In seinen 30 Jahren 
hat sich der Verband zu einer zentralen 
Drehscheibe im Bezirk Krems entwi-
ckelt. Die erfolgreiche Abfallwirtschaft 
wird durch den vorliegenden Bericht 
bestätigt, aber auch die anderen Auf-
gaben im Bereich der Abgabeneinhe-
bung werden immer umfangreicher. 
Als Obmann bin ich sehr stolz auf die 
Entwicklung des Verbandes aber auch 
auf die ausgezeichnete Mitarbeit der 
Bevölkerung!
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Abfallbilanz 2022
Sammelmengen pendeln sich auf 38.200 Tonnen ein, 80 Prozent davon sind verwertbar.

Bezirk Krems – Von den 670 Kilogramm Abfall, die jeder 
Bewohner des Bezirkes Krems produziert, sind nur 145 Kilo 
Rest- und Sperrmüll, also thermisch verwertbarer Müll. 525 
Kilo oder 80 Prozent des Abfalls bestehen aus wiederver-
wertbaren Stoffen, die damit im Stoffkreislauf verbleiben. 
Damit pendeln sich die Mengen auf das Niveau vor 2019 
ein und bleiben stabil. „Die Zahlen aus 2022 zeigen, dass 
das große Ausräumen und Ausmisten aus der Pandemiezeit 
nun endgültig abgeschlossen ist“, so Gerhard Wildpert, 
Geschäftsführer des GV Krems. 

Die größte Abfallmenge gibt es unverändert beim 
Strauchschnitt mit fast 140 Kilo pro Einwohner. Bei Eisen 

und Altmetall gab es einen deutlichen Rückgang der Sam-
melmenge von rund 20 Prozent. Damit fehlen Erlöse, die die 
Abfallgebühren stützen. Abfallberater Günter Weixelbaum: 
„Wenn die Preise für Altmetalle hoch sind, dann merken wir 
das sehr schnell anhand der stagnierenden Abgabemenge 
in den Sammelzentren!“ Beim Altspeiseöl und -fett gab es 
eine Steigerung bei der Sammelmenge – ein Zeichen für 
das immer stärker ausgeprägte Umweltbewusstsein der 
Bewohnerinnen und Bewohner im Bezirk Krems.

200.000 Besuche im Sammelzentrum
Generell werden 51 Prozent über die Sammelzentren 

entsorgt – eine Bestätigung für weitere Investitionen in 
den Ausbau von stark frequentierten Wertstoffsammelzen-
tren (WSZ). Das Besucheraufkommen in den WSZ pendelt 
sich mit 203.000 Besuchen ebenso auf die Zahlen vor der 
Pandemie ein. Mit 41.000 Besuchen führt das WSZ Lang-
enlois das Besucherranking an, gefolgt vom WSZ Mautern 
mit 37.000 und dem WSZ Ost in Walkersdorf mit 26.000 
Besuchen. „Mit unserer Dichte an Sammelzentren sind wir 
ein Vorreiter in Niederösterreich. Damit haben wir auf die 
richtige Karte gesetzt, um den Bürgerinnen und Bürgern 
das richtige Entsorgen so leicht wie möglich zu machen!“, 
zieht Obmann Anton Pfeifer seine Schlüsse aus den Ana-
lysedaten. Am häufigsten in eines der 16 WSZ fahren die 
Bewohnerinnen und Bewohner der Gemeinden Gedersdorf 
und Stratzing. Sie besuchen statistisch betrachtet 6,8-mal 
pro Jahr ein Sammelzentrum des GV Krems. Mit 6,5 Besu-
chen folgt die Marktgemeinde Mühldorf, dicht gefolgt von 
den Paudorferinnen und Paudorfern. Te
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Der NÖLI ist ein Erfolgsprodukt, der Austausch wie hier von GV Krems Mit-
arbeiter Martin Höllerer von vollen auf leere NÖLIs in den Sammelzentren ist 
gelebte Alltagspraxis. 

Ihr MeIster für Ihre Gärten

• Wege
• rasen
• stufen
• teiche

• terrassen
• Bachläufe
• Bepflanzungen
• natursteinmauern…

Vebi fetai
3492 engabrunn, Am stein 16 
0664 / 116 43 17 | 0664 / 563 50 71

www.gartengestaltung-fetai.at

3550 Langenlois
Gobelsburger Straße 19

Tel.: 02734/77 1 88
www.elektroinstallationen.co.at
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IHRE URLAUBSSPEZIALISTEN 
IN LANGENLOIS

THASSOS | PACHIS
LOULOUDIS BOUTIQUE HOTEL & SPA ****

Gerne als Smaragd der Ägäis bezeichnet, gilt Thassos als die grünste 
Insel Griechenlands. Viele einsame Buchten und Strände vermitteln ein 
„irgendwaun bleib i daun durt“ – Gefühl, genau wie das, inmitten ei-
nes Olivenhains gelegene, familiäre und sehr charmante 4*Boutique-
Hotel Louloudis. Es strahlt die typische griechische Leichtigkeit aus, 
die es schafft, Sie auf der Stelle in den Urlaubsmodus zu versetzen.

1 Woche im DZ DBN mit Frühstück
Inkl. Transfer
Anreise z.B. am 12.09.2023
Preis pro Person, inkl. Flug ab/bis Wien              ab 603 EUR p.P.

ISLAND MIT SEPP KAISER
INSEL AUS FEUER & EIS

Die nordatlantische Insel aus Feuer und Eis ist eines der letzten nahe-
zu unberührten Naturparadiese unseres Kontinents. An kaum einem 
anderen Ort ist es möglich, die Urgewalt der Natur derart intensiv zu 
erleben. Wildromantisches Hochland, das größte Gletschermassiv Eu-
ropas, sanft-grüne liebliche Weidelandschaften, tief eingeschnittene 
Fjorde, atemberaubende Steilküsten, geothermische Aktivitäten und 
Geysire, mondähnliche Eruptionsgebiete und gewaltige Wasserfälle. 
Eine Reise rund um ganz Island überrascht immer wieder mit neuen 
Eindrücken und faszinierenden Landschaftsbildern! 

Termin: 29.06. – 09.07.2023

Information & Buchung: Raiffeisen Reisen – Reisebüro Langenlois I Bahnstraße 90 I 3550 Langenlois I +43 2734 70 00 I  
langenlois@raiffeisen-reisen.at  | www.raiffeisen-reisen.at 

1 Woche  

inkl. Flug ab 

603EUR

p.P. im DZ

ISLAND MIT SEPP KAISER

11-tägige 

Rundreise 

inkl. Flug ab 

3.595EUR

p.P.

ENTWICKLUNG DER ABFALLMENGEN GV KREMS 2013-2022
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Dauerthema:  
„Gelber Sack“ – „Gelbe Tonne“

Mit 01.01.2023 wurde die Verpackungssammlung in Nie-
derösterreich weitgehend vereinheitlicht. Speziell wurde 
die Sammlung im gelben Sack verändert. Konkret wandern 
nun alle Verpackungen aus Kunststoff und Metall in den 
gelben Sack mit dem Ziel, im Bereich der Verpackungen bis 
2025 eine Recyclingquote von 50% zu erreichen. 

Seitdem laufen die Telefonleitungen sowohl beim GV 
Krems als auch im Gemeindeamt der Marktgemeinde 
heiß. Viele Bürgerinnen und Bürger hinterfragen die 
gemeinsame Sammlung von Plastik und Metall. Da das 
Verpackungsmaterial von Fleisch, Fisch, Tierfutter usw. 
nicht ausgewaschen werden muss, machen sie sich aber 
auch Sorgen um die hygienischen Zustände.

Immer wieder wird deshalb der Wunsch nach einer gel-
ben Tonne statt dem gelben Sack vorgebracht, dem wir 
derzeit leider nicht entsprechen können. Gelbe Tonnen 
werden aktuell ausschließlich für Mehrwohnungsliegen-
schaften und Betriebe zur Verfügung gestellt. 

Vor dem Hintergrund, dass es im Bezirk Krems Gemein-
den gibt, die mit einer gelben Tonne sammeln „dürfen“ 
– Grafenegg jedoch nicht – ist es erfreulich, dass der 
Geschäftsführer des GV Krems mit der zuständigen Altstoff-
recycling Austria AG (ARA) zu dieser Thematik Gespräche 
aufgenommen hat. Klares Ziel ist es, dass die Bürger zwi-
schen den beiden Sammelsystemen frei wählen können 
und somit die derzeitige Ungleichbehandlung ein Ende hat.

Wann und ob diese Verhandlungen erfolgreich abge-
schlossen werden, ist noch offen. Wir halten Sie jedenfalls 
auf dem Laufenden und werden in der nächsten Gemeinde-
zeitung darüber berichten.Text: Hildegard Stadler, Foto: GV Krems

www.tor.support
Tor.support Ost GmbH
Sonnenweg 5, 3941 Straß
Tel: +43 (0) 676 92 77 824
E-Mail: o�ce.ost@tor.support

Garagen und Industrietore
Verkauf, Wartung und Service 
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www.beranek-landtechnik.comwwwwwwww .beranek-landtechnik.comw.beranek-landtechnik.comw

LANDTECHNIK BERANEK – Inh. Matthias Kittenberger
Obere Straße 42, 3553 Schiltern

Telefon: 02734 / 84 77 Mobil: 0676 / 558  22 41
Fax: 02734 / 84 77 - 20 office@beranek-landtechnik.com

Abfallstatistik 2020-2022 - Abholung beim Haus + Sammelinseln

Grafenegg 2020 2021 2022 kg/Einwohner
Restmüll 349 910     353 440     330 050     100,6
Biomüll 455 800     465 270     455 910     138,9 309,7 kg
Altpapier 214 800     188 360     202 310     61,6
Gelber Sack/Tonne 26 535       27 626       28 065       8,6
Altglas (Weiß- und Buntglas) 126 420     135 630     132 750     40,4 43,1 kg
Metallverpackungen ("Dosen") 9 774 9 109 8 854 2,7

beim Haus

bei Sammelinseln
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Schauen wir 
nach vorne.
Bühne frei für 
regionale 
Visionäre

Kittenberger - Gartenchalet 
Ettenauer - Herdsache 
Fürst - Kamptal Energie 
Zaiser - Familie  
Kroneder - Events

Inserat Gemeindezeitungen 1. Qu 1.indd   1 06.02.2023   08:52:18

 +43 676 55 85 018 |  sylvia.wolf@remax-balance.at

 www.remax-balance.at

Doppelhaushälften in Steinakirchen Haus in Schönbühel an der Donau

großzügiges, hochwassersicheres 
Wohnhaus in der Wachau
� ca. 498 m² Grundstücksfläche 
� ca. 190 m² Nutzfläche
� vollunterkellert ca. 76 m²
� zwei Wohneinheiten möglich
� Öl-Zentralheizung und Holzheizung
HWB: 121 fGEE: 1,66

Angebotspreis: € 249.000,–
Zzgl. Vermittlungshonorar und Nebenkosten

Nanette Lagler
0664 205 03 41
n.lagler@remax-immoservice.at

Neubauprojekt in Pöchlarn/Ornding

Massivbau mit Keller auf Eigengrund 
zum Fixpreis
� 13 Grundstücke von 592–838 m²
� Wohnfläche von 99–157 m²
� Unterkellert von 50–106 m²
� 9 Haustypen mit Keller zur Auswahl
� Provisionsfrei für den Käufer
HWB: je nach Haustyp 41 bis 57 

Angebotspreis: ab € 353.534,–
Zzgl. Nebenkosten

Susanne Leonhartsberger
0664 883 89 727
s.leonhartsberger@remax-immoservice.at

Wohnhaus in Kienberg

Wohnhaus in ruhiger, sonniger Wald-
randlage
� ca. 508 m² Grundstücksfläche
� ca. 120 m² Wohnfläche
� ca. 56 m² Nutzfläche Keller
� Massivbau BJ 1959–1967
� Widmung: Bauland/Wohngebiet
HWB: 195 fGEE: 2,51

Angebotspreis: € 179.000,–
Zzgl. Vermittlungshonorar und Nebenkosten

Martin Distelberger
0664 266 92 99
m.distelberger@remax-immoservice.at

Belagsfertige Doppelhaushälften
„Zehethof“ in Steinakirchen am Forst
� Ziegelmassivbau, vollunterkellert
� ca. 56 m² Nutzfläche
� Grundstücksfläche ab 284 m²
� ca. 111 m² Gesamtwohnfläche 
� Provisionsfrei für den Käufer
HWB: 36,4 fGEE: 0,67

Angebotspreis ab € 295.500,– (belagsfertig)
Zzgl. Nebenkosten

Bernadette Zehetner
0664 964 15 25
b.zehetner@remax-immoservice.at 

Erfolgsfaktor richtiger Angebotspreis! � Erstellung eines Vermarktungskonzepts
� Ansprechende Objektfotos von innen, außen und 

aus der Luft
� Dreh eines professionellen Immobilien-Videos
� Hochwertige Objekt- und Marketingunterlagen
� Zielgerichtete Werbung über Zeitung, Flyer, Online …
� Vollständige Unterlagen (bautechnisch & rechtlich)
� Kenntnis der Bauvorschriften und Möglichkeiten 

vor Ort
� …

Viele Puzzle-Teile zum Erfolg
Die angeführten Punkte sind natürlich nur ein
Auszug von all dem, was man tun kann, um das
bestmögliche Ergebnis zu erzielen. Dabei hat jeder
einzelne Punkt noch Unterpunkte, die zu berück
sichtigen sind. Da verliert man als Privatverkäufer
und somit Laie leicht den Überblick – zumal man
ja auch andere Dinge zu tun hat und sich kaum
hundertprozentig auf den Immobilien-Verkauf
fokussieren kann.

Sie möchten den Wert Ihrer Immobilie 
kennen? Wir beraten Sie kostenlos!
Ausschließlich durch ausreichend Erfahrung und
die richtige Methodik kann man den korrekten
Wert einer Immobilie ermitteln. Wir bieten Ihnen
für die Bewertung Ihrer Immobilie ein kostenloses
Beratungsgespräch.

Genauso, wie viele Wege nach Rom führen, gibt es vie-
le Wege, eine Immobilie zu verkaufen. Die Gretchenfra-
ge dabei lautet: „Will ich bestmöglich verkaufen?“ 

Einzelstücke und ihr „wahrer Wert“
Jede Immobilie ist ein Unikat für sich, weshalb die kor-
rekte Preisfindung kein leichtes Unterfangen ist, wenn 
man eine Immobilie seriös bewertet. Unabhängig vom 
„wahren“ Wert Ihrer Immobilie sind noch weitere Fra-
gen zu beleuchten. Schließlich geht es um viel Geld. 
Ihr Geld!

� Wie präsentieren wir die Immobilie ansprechend?
� Wie erreichen wir ein Maximum an Interessenten?
� Wie können wir Immobilien-Touristen von ernsthaf-

ten Interessenten unterscheiden?
� Wie schaffen wir es, unter den ernsthaften den best-

möglichen Käufer herauszufiltern?
� Wie erzielen wir den maximalen Verkaufspreis? 

Die abgebildete Statistik1 zeigt – ausgehend vom 
Immobilienwert – welchen Einfluss der Startpreis 
auf die Vermarktungszeiten und den schlussend-
lich erzielbaren Preis hat. „Fangen wir mal mit 
einem höheren Preis an, runter gehen können wir 
immer noch“ – diese landläufige Vorstellung wird 
nicht nur von unerfahrenen Privatverkäufern ver-
folgt, auch unseriöse Immobilien-Makler begeben 
sich aufs Glatteis, oftmals mit fatalen Folgen für 
die Verkäufer. Denn die Statistik belegt klar: Wer mit 
einem zu hohen Preis startet, produziert oftmals 
Ladenhüter, die länger als ein Jahr am Markt sein 
können, um schlussendlich deutlich unter Wert 
verkauft zu werden. Kein erstrebenswertes Ziel! 

Fazit: Der richtige Start- und Angebotspreis ist ent-
scheidend – wir ermitteln ihn professionell für Sie.

// www.remax-immoservice.at

IMMO-REPORT
Wichtig für den Käufer ist eine starke Bank als 
Partner zu haben, der die benötigte Finanzierung 
unbürokratisch und zu guten Konditionen 
genehmigt.  

Warum sollte sich ein Immobilienbesitzer beim Verkauf an 
Sie wenden? Ich bin sehr stolz seit über 10 Jahren meine 
Kunden erfolgreich mit einem perfektem Service beim Verkauf 
Ihrer Immobilien zu unterstützen. Mein Netzwerk reicht vom 
Handwerker für Ausbesserungsarbeiten, über Juristen, Notare, 
Steuerberater, Finanzierungsexperten, Fotografen und 
natürlich die zahlreichen Suchkunden aus dem RE/MAX 
Netzwerk, egal ob lokal, regional oder international. Ich 
bemühe mich mit vollem Einsatz und perfekten Kenntnissen 
des Immobilienmarktes die zu verkaufende Immobilie zum 
besten Preis und so schnell als möglich erfolgreich zu 
vermarkten.

Fazit: 
• sinkende Immobilienpreise
• steigendes Immobilienangebot
• erschwerte Kreditgenehmigungen

Ich freu mich auf Ihren Anruf!
SSyyllvviiaa  WWoollff

Preistrend bei Wohnimmobilien zeigt nach unten, 
Finanzierung ist für Interessenten schwieriger 
geworden
SYLVIA WOLF, Ihre RE/MAX Expertin für die Region im 
Interview: 

Wie sehen Sie den Immobilienmarkt 2023? Die hohen 
Preissteigerungen der letzten Jahre sind eindeutig vorbei. 
Bereits Mitte 2022 haben wir eine rückläufige Nachfrage beim 
Kauf von Wohnimmobilien und einen damit verbundenen 
längeren Verkaufsprozess bemerkt.

Worauf führen Sie diese Tendenz zurück? Die steigenden 
Zinsen, die hohe Inflation, die allgemeine Verunsicherung und 
die Verschärfung der Kreditvergabe haben zu der deutlich 
schwächeren Nachfrage geführt. 

Was empfehlen Sie einem Hauskäufer? Das Angebot für 
Suchkunden ist bereits im 2. Halbjahr 2022 um rund 
30% gestiegen, da noch viele Eigentümer versucht 
haben zu verkaufen, bevor die Preiskurve nach unten geht. 
Wir rechnen für 2023 mit rund 6% sinkenden Preisen. 



17 Aktuell

In der Zeit von Montag, 17. April bis einschließlich Montag, 
24. April können Personen, die die österreichische Staats-
bürgerschaft besitzen, am letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes das 16. Lebensjahr vollendet haben und zum 
Stichtag 13. März in der Wählerevidenz einer Gemeinde
eingetragen sind, ihre Zustimmung erklären zu:
•  „ECHTE Demokratie – Volksbegehren“
•  „Lieferkettengesetz Volksbegehren“
•  „Beibehaltung Sommerzeit“
•  „Unabhängige JUSTIZ sichern“
•  „GIS Gebühren NEIN“
•  „BARGELD- Zahlung: Obergrenze NEIN!“
•  „NEHAMMER MUSS WEG“
An den nachstehend angeführten Tagen und zu den fol-
genden Zeiten kann eine Eintragung für das Volksbegehren 
vorgenommen werden: Montag, 17. April, von 8-16 Uhr; 
Dienstag, 18. April von 8-20 Uhr, Mittwoch, 19. April von 
8-16 Uhr, Donnerstag, 20. April von 8-16 Uhr, Freitag, 21. 
April von 8-16 Uhr, Montag, 24. April von 8-16 Uhr

Von Montag, 19. Juni bis einschließlich Montag, 26. Juni
liegen acht weitere Volksbegehren (Stichtag 15. Mai) mit 
folgenden Kurzbezeichnungen auf:
•  „NEUTRALITÄT Österreichs JA!“
•  „anti-gendern Volksbegehren“
•  „Verbot für Kinder-Instagram“
•  „Untersuchungsausschüsse live übertragen“
•  „Lebensmittelrettung statt Lebensmittelverschwen-

dung“
•  „Asylstraftäter sofort abschieben“
•  „Umsetzung der Lebensmittelherkunftskennzeichnung“
•  „Rettung unserer Sparbücher“
Eintragungen können bei jedem Gemeindeamt/Magistrat 
oder mittels eigener qualifi zierter elektronischer Signatur 
getätigt werden.
Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für 
dieses Volksbegehren abgeben haben, können KEINE Ein-
tragung mehr vornehmen, da eine bereits geleistete Unter-
stützungserklärung als Eintragung zählt.

VOLKSBEGEHREN – EINTRAGUNGSWOCHEN
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MODE & MEHR
Starten Sie trendbewusst
in den Modefrühling!

3485 Grunddorf bei Grafenegg | Ortsring 14

Tel. 02735/2419 | www.pichler-wagensonner.at

Mo.–Fr. 9–12 und 13–18 Uhr | Sa. 9–17 Uhr
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auf 1 Stk. eines Lebensm
ittel- 

oder Getränkeartikels*

Nur gültig bei SPAR Friedl

in Etsdorf

Gültig von 16.09. bis 21.09.2019

-25%

* Gültig auf 1 Stück eines Lebensmittel- oder Getränke-Artikels Ihrer Wahl! Bei Getränken
gelten übliche Gebinde (1 Tray, 1 Karton, 1 Kiste) als 1 Stück, bei Spirituosen 1 Flasche. Pro 

Stück kann nur 1 Rabattbon eingelöst werden, max. 2 Rabattbons pro Einkauf. 
Rabattbons können nicht mit anderen Gutscheinen oder Rabatten 

kombiniert werden. Nicht gültig auf Mengenaktionen (z.B. 
Mengenvorteil ab 2 Stk., 1+1 GRATIS, 2+1 GRATIS, 4+2 GRATIS, 

-50 % Kartonangebote), Warengruppen-Rabatte,
bereits reduzierte Waren (-25 %/-50 %-Kleber), 

Tchibo/Eduscho, S-BUDGET Artikel, Tier-
nahrung, Säuglingsanfangsnah-

rung, Flaschenpfand und in 
Onlineshops.

FEINKOSTPLATTEN, BELEGTE BRÖTCHEN, 
GESCHENKKÖRBE ALLER ART

 Bestellservice  Bestellservice  Bestellservice  Bestellservice  Bestellservice 

Putzerei
AnnahmestelleAnnahmestelle

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2

FRIEDL

Wir wünschen allen unseren Kunden
ein frohes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6:15 – 18:30 Uhr | Sa.: 6:15 Uhr – 17:00 Uhr

3492 Etsdorf, Schloßparkstraße 2

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag bis Freitag 6:15 – 18:30 Uhr
Samstag: 6:15 – 17:00 Uhr
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Gruppenpraxis
Dr. Sammer – Dr. Klausner

Geschätzte GemeindebürgerInnen!
Da es in den letzten Jahren in 

der Gemeinde zu einem spürbaren 
Bevölkerungswachstum gekommen 
ist und auch die Arbeitsanforderungen 
innerbetrieblich deutlich angestiegen 
sind, habe ich mich dazu entschlossen 
mit meiner bisherigen (seit mehr als 
2 Jahren) erweiterten Stellvertretung 
Dr. Maria-Magdalena Klausner meine 
Ordination in eine Gruppenpraxis 
umzuwandeln.

Dadurch ist es möglich mehr Patien-
ten zu behandeln und die hausärztli-
che Versorgung langfristig zu sichern. 
Unsere Zusammenarbeit hat bisher 
ausgezeichnet funktioniert (sowohl 
fachlich als auch menschlich), wovon 
sich sicherlich schon viele in der Ordi-
nation selbst überzeugen konnten.

Meine Kollegin stellt sich nachfol-
gend kurz mit ihren eigenen Worten 
vor. Bringen Sie ihr bitte dasselbe Ver-
trauen entgegen wie mir.

Viele von Ihnen konnte ich ja schon 
persönlich kennenlernen. Für all jene 
die mich noch nicht kennen: Mein 
Name ist Dr. med. Maria-Magdalena 
Klausner und ich freue mich, seit 
1. Jänner an der hausärztlichen Ver-
sorgung für die Marktgemeinde Gra

fenegg mitzuwirken. Ich bin 37 Jahre 
alt, verheiratet und Mutter zweier 
Kinder (8 Jahre und 5 Jahre). Mein 
Arbeitsweg führt mich von Krems 
nach Grunddorf. In meiner Freizeit 
bin ich gerne kreativ und unterneh-
mungslustig. Schon während meines 
Medizinstudiums in Wien zogen mich 
verschiedene Praktika ins Ausland, 
darunter Australien, USA und Israel.

Mein medizinisches Interesse 
wurde mir quasi in die Wiege gelegt, 

mein Vater arbeitet noch heute als 
praktischer Arzt in Ludweis im Wald-
viertel, wo ich auch aufgewachsen bin. 
Meinen Turnus habe ich im Universi-
tätsklinikum Krems abgeschlossen. 
Anschließend arbeitete ich im Pallia-
tivteam des UK Krems und als Ver-
tretungsärztin. Auf diesem Weg fand 
ich schließlich 2020 in die Praxis von  
Dr. Sammer.

Ich freue mich auf viele persönliche 
Begegnungen mit Ihnen!

Aufgrund von Bevölkerungs-
wachstum und Steigerung 
von innerbetrieblichen 
Arbeitsanforderungen wurde 
die Ordination in Grunddorf 
in eine Gruppenpraxis umge-
wandelt!

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Dr. Maria-Magdalena Klausner und Dr. Helmut Sammer
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Wir haben seit nun 3 Jahren ein Terminsystem ein-
geführt, das sich trotz großem organisatorischem 
Aufwand bewährt hat. Die Terminvereinbarung ist 
sowohl telefonisch (ab 7.15 Uhr) als auch online 
unter www.drsammer.at (nicht per E-Mail!) möglich.

•  Hausärztliche Basisversorgung
•  Ärztliche Hausapotheke: Medikamente (bitte exak-

te Angaben!) können auch unter bestellungen@
drsammer.at vorbestellt werden und verkürzen 
somit die Wartezeit!

•  Labor – Blutabnahme täglich nach Terminver-
einbarung (außer Dienstag) – (auch Harn, Stuhl, 
INR-Messungen direkt in der Ordination)

•  Mutter-Kind-Pass Untersuchungen
•  EKG und Lungenfunktion
•  Schmerztherapie (Injektionen, Infi ltrationen, 

Infusionen)

•  Kleine Chirurgie (Verbandswechsel, Wundversor-
gung, Nahtentfernung etc.)

•  Diabetesbetreuung (DMP)
•  Vorsorgeuntersuchung
•  Hausbesuche für Pfl egebedürftige (Anmeldung 

zwecks Planung bis 10 Uhr)
•  Teilnahme am freiwilligen Wochenend/Feiertags-

dienst (Ordination von 9-11 Uhr fi x besetzt)
•  Impfberatung/Impfungen (auch Teilnahme am 

kostenlosen Kinderimpfkonzept – auch für Schul-
kinder!)

•  Führerscheingutachten (nur für Fremdpatienten 
– Privatleistung)

•  Ernährungsberatung in Zusammenarbeit mit 
Ernährungswissenschafterin Mag. Gertrud Pridun 
(Terminvereinbarung unter 0676/6704511 – Myli-
neprogramm inkl. Bioelektrische Impedanzanaly-
se) – Privatleistung
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Dr. Sammer & Dr. Klausner
Gruppenpraxis für Allgemeinmedizin OG

A-3485 Grunddorf     
Neubaugasse 12       

Mo, Mi, Do, Fr   
Mo, Do            

07.45 - 11.45 Uhr
16.00 - 18.00 Uhr

Tel. 02735-5575       Dienstag keine Ordination

www.drsammer.at
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Mit Ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit leisten Sie einen 
wertvollen Beitrag zum Gemeinwohl. Das Hilfswerk in 
Langenlois sucht insbesondere für Kinder Lesepaten und 
Lesepatinnen. Als Lesepatin oder Lesepate tauchen Sie 
bei der gemeinsamen Lesezeit mit Kindern in die weite 

Welt der Bücher ein und helfen so die Freude am Lesen 
zu wecken. 
Wenn Sie Zeit und Interesse haben, melden Sie sich bei 
Frau Renate Nastl, Vorsitzende Hilfswerk Langenlois, Tel. 
0650/2903456.

Jetzt ehrenamtlich engagieren!
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FRISCHE MITTAGSKÜCHE 
MONTAG BIS FREITAG 12 BIS 14 UHR

LUNCHBUFFET
Täglich finden Sie unser Menü unter:

www.moerwald.at

Tagessuppe - 3,00
Lunch Buffet - 10,00

3 Hauptspeisen zur Wahl, auch vegetarisch
Tagesdessert - 3,00

+43 2738 22980 . office@moerwald.at
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Liebe Familien,
als bildungsorientierter und gemeinnütziger Verein „YFU 
Austria – Interkultureller Austausch“ wollen wir mit Schüler-
austausch die Welt näher zusammenbringen – doch erst 
durch unsere weltoff enen ehrenamtlichen Gastfamilien 
wird dies möglich!

Im September erwarten wir für das Schuljahr 2023/24 
rund 20 AustauschschülerInnen aus aller Welt, die hier 
zur Schule gehen und bei ehrenamtlichen Gastfamilien 
wohnen werden. Nach diesen Gastfamilien mit Interesse 
an interkulturellem Austausch suchen wir gerade!

Wer kann Gastfamilie werden?
Grundsätzlich ist jede Familie und auch jedes Paar für 

die Aufnahme eines Gastkindes geeignet. Man stellt ein 
Bett, Verpfl egung und – das ist das Wichtigste – ein großes 
Herz und einen Platz im Familienleben zur Verfügung. Was 
dadurch entsteht ist nicht nur interkultureller Austausch, 
sondern eine lebenslange Verbindung über Grenzen hin-
weg!

Gerade in Zeiten wie diesen halten wir die Durchführung 
von Schüleraustausch-Programmen für unheimlich wertvoll 
– um damit Jugendlichen Hoff nung und Perspektiven zu 
bieten und zu mehr interkulturellem Verständnis und Tole-
ranz beizutragen. YFU – „Youth for Understanding“ – wurde 
nach dem 2. Weltkrieg mit genau diesen Zielen gegründet 
und wir stehen auch heute noch genauso dahinter und 

dafür ein. Wir freuen uns, wenn Ihre Familie ein Teil davon 
wird!

Unter gastfamilien.yfu.at fi nden Sie weitere Informatio-
nen zu unserem Gastfamilien-Programm. Über die Website 
kann auch unsere kostenlose Infomappe bestellt werden. 
Auf unserer Website können Sie außerdem auch bereits 
in den Kurzbeschreibungen der AustauschschülerInnen 
schmökern, die im September zu uns kommen werden.

Detailliertere Informationen (und Fotos) zu den einzel-
nen Gastkindern erhalten Interessierte auf Anfrage. Wir 
veranstalten derzeit außerdem Donnerstags von 17 bis 18 
Uhr regelmäßig Online-Infotreff s, bei denen Sie alle Ihre 
Fragen stellen können und laden Sie ganz herzlich dazu 
ein! Sehr gerne informieren wir Sie auch telefonisch oder 
über E-Mail persönlich und unverbindlich!
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vitalhemp.at

• rein natürlich & vegan

• aus schonender Herstellung

• sorgfältig getestet
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20% Rabatt*

mit dem Code
regional20

CBD Produkte
in Bio-Qualität 
aus Österreich.

vitalhemp.at

aus schonender Herstellung

mit dem Code
regional20

CBD Produkte
in Bio-Qualität 
aus Österreich.

vitalhemp.at

aus schonender Herstellung

regional20

CBD Produkte
in Bio-Qualität 
aus Österreich.

www.derbartl.at

Osterlämmer, Briochhaserl, 
Osterpinze, Karottenkuchen, 
Osterstriezel und vieles mehr 
lassen das Osternest zu etwas 
ganz besonderem werden. 

WIR VERSÜSSEN 

Ostern

Wir freuen uns über Ihre Kontaktaufnahme:
Annika Tapler & Margarethe Bendix
YFU-Gastfamilienteam
YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch
Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien
T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at
Mehr Informationen fi nden Sie unter yfu.at
sowie auf Facebook und Instagram.

Gastfamilien für Schuljahr 
2023/24 gesucht
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Kindergarten Grafenegg-Etsdorf

Geschafft! Nach einem langen Spa-
ziergang von Etsdorf in den Schloss-
park Grafenegg stehen die Kinder-
gartenkinder nun stolz unter ihrem 
Klangkunstwerk und rufen laut: „100 
JAHRE NIEDERÖSTERREICH“.

Aber von Anfang an: Schon das gan-
ze Kindergartenjahr beschäftigen sich 
die Kinder mit verschiedenen Klang-
geräuschen, entdecken bei unseren 
Waldtagen und im Kindergartenalltag 
Gegenstände, mit denen sie experi-
mentieren und unterschiedliche Klän-
ge erzeugen können. Auch bei jedem 
Fest wird musiziert. So kamen wir im 
Kindergartenteam auf die Idee, für 
das 100-jährige Jubiläum ein Klang-

spiel selbst herzustellen. In einem 
Elternbrief starteten wir den Aufruf, 
bestimmte Materialien (zukünftige 
Klangkörper) zu sammeln und in den 
Kindergarten zu bringen. So erhiel-
ten wir Schneckenhäuser, Bockerl, 
Bambus, Kokosnusshälften, Schraub-
verschlüsse, Deckeln, Dosen, Rohre 
und vieles mehr. Es wurde gebohrt, 
genagelt, gesägt und von den Kindern 
fleißig und mit viel Begeisterung in 
bestimmten Reihenfolgen das Material 
aufgefädelt.

Ein Kindergartenvater stellte uns 
für das Projekt einen Holzbalken zur 
Verfügung, ein anderer sponserte 
Werkzeug und Stahlhaken. Von starken 

Männern wurde das schwergewichtige 
Klangspiel nach Grafenegg gebracht 
und passend als Klangkulisse vor 
dem Wolkenturm auf Bäumen befes-
tigt. Dort blieb unser Kunstwerk in 
der Adventzeit hängen und konnte 
von Besucherinnen und Besuchern 
betrachtet werden. Im Kindergarten 
setzten wir unseren Schwerpunkt in 
der „Klingenden Adventzeit“ fort. Im 
Adventkalender fanden die Kinder 
Schellenarmbänder, mit denen wir 
unsere Feiern gestalteten und so das 
Jubiläumsjahr klingend beendeten. 
Der Klangbalken hat nun sein „zu Hau-
se“ bei uns im Kindergarten-Garten 
gefunden.
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„100 Klänge für Niederösterreich treffen Wolkenturm“
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Mit Blickkontakt geht’s einfach bes-
ser im Straßenverkehr: Wenn wir uns 
direkt ansehen, können wir einander 
auch verstehen. „Generell Rücksicht 
nehmen“ als wichtigster Aspekt ange-
führt, um Konfl ikte zwischen Verkehrs-
teilnehmer zu verringern oder ganz zu 
vermeiden. An diesem Punkt setzt die 
Verkehrssicherheitskampagne „Schenk 
mir einen Augenblick“ an. Ziel ist es, 
die Achtsamkeit und Aufmerksamkeit 
im Straßenverkehr zu erhöhen und 
damit die Unfallgefahr zu verringern. 

Die ÖAMTC-Spazierraupe bietet 
wertvolle Unterstützung für Elemen-
tarpädagoginnen und -pädagogen 
beim Unterwegssein mit den Kindern: 
Ausgestattet mit Haltegriff en sorgt sie 
dafür, dass die Kleinen beim gemein-
samen Spaziergang oder bei größeren 
Ausfl ügen in der Gruppe zusammen-
bleiben und sicher durch den Straßen-

verkehr kommen. Spielerisch lernen 
die Kinder so auch, aufeinander Rück-
sicht zu nehmen.

Im Rahmen der Verkehrssicherheits-
kampagne konnte von der Agentur 
für aktive Mobilität des Land NÖ in 
Kooperation mit dem ÖAMTC allen 
drei Landeskindergärten in unserer 
Gemeinde jeweils zwei Spazierraupen 
zur Verfügung gestellt werden und 
wurden auch gleich ausprobiert. 

Für die tolle Unterstützung wollen 
wir uns besonders bedanken bei: 
Tischlerei Ströh für den Holzbalken 
und die Montage, Firma Neunteufel 

für verschiedenes Material, Günther 
Halmschlager, der einen ganzen 
Vormittag alle Materialien gebohrt 
hat, Firma MBIT für das Sponsoring 

der Beschilderung, dem Fotografen 
Thomas Klaffl   und allen Eltern, die so 
fl eißig gesammelt haben!

Schau mir in die Augen!

Mehr Infos: www.deraugenblick.at
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Neues aus der NÖMS Grafenegg
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Im Rahmen des Projektes „Die Schule liest“ lesen alle 
SchülerInnen der Schule während einer Unterrichtsein-
heit pro Woche zur selben Zeit in einem Buch ihrer Wahl. 
Leseschwache SchülerInnen werden nach Bedarf und 
Möglichkeit in Kleingruppen gezielt gefördert. Jeweils zwei 
SchülerInnen arbeiten mit einer Lehrperson oder einem 
Lesepaten – Eltern, Großeltern, usw. – zusammen. Dafür 
werden Lesemappen zur Verfügung gestellt, die alters-
adäquate Texte zur Förderung der Leseflüssigkeit und des 
Leseverständnisses beinhalten.

Am Montag, dem 16. Jänner trafen sich sieben Teams 
aus den Bezirken Krems, Tulln und St. Pölten zum Regio-
nalfinale im Sportzentrum NÖ in St. Pölten. Die Mädels 
aus der NÖMS Grafenegg starteten gegen den späteren 
Finalisten, die Sportmittelschule Tulln, mit einer knappen 
0:1 Niederlage in das Turnier. Im zweiten Spiel gegen die 
NÖMS Neulengbach war man klar überlegen, vergab aber 
leider zu viele Chancen und so endete die Partie mit 0:0. 
Das letzte Gruppenspiel ging gegen den zweiten Finalisten 
des Tages, das BRG Krems, mit 0:3 verloren, somit belegten 
wir den guten dritten Platz in dieser schwierigen Gruppe 
und besiegten als persönliches Highlight des Tages im 
Platzierungsspiel die Sportmittelschule St. Pölten mit 1:0.

0

Tolle Performance der „Soccergirls“
in St. Pölten

Lesen als wichtiges Thema zur Verbesserung 
der Schulqualität. 
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Vor den Weihnachtsferien besuchte 
das mobile Planetarium der Uni Wien 
die ersten und zweiten Klassen der 
NÖMS Grafenegg. Das „Planetarium“ 
wurde im Rathaussaal Etsdorf aufge-
stellt und die Kinder fühlten sich wie in 
einer richtigen Sternwarte. Wir sahen 
die Sonne, den Mond und die Sterne 
auf- und untergehen und beobach-
teten den Nachthimmel vom 13. 
Dezember. In einer virtuellen Rakete 
flogen wir zu verschiedenen Planeten, 
wie Mars, Saturn mit seinen Ringen 
und Jupiter. Dann betrachteten wir 
die Spiralgalaxie der Milchstraße und 
schließlich die Sternbilder und Stern-
zeichen am Himmel. Danke an den 
Elternverein der NÖMS Grafenegg für 
die finanzielle Unterstützung.

Die SchülerInnen der Polytech-
nischen Schule beweisen mit viel 
Freude und Können ihre Fähigkeiten 
in der Küchenführung und in der Ser-
vierkunde. Die Unterrichtseinheiten 
„Fachkunde“ und „Fachpraxis“ geben 
einen Einblick in die Berufswelt der 
Gastronomie. Hier kommen den 
SchülerInnen die hochmoderne Schul-
küche und der neue Essraum zugute. 
Neben der klassischen Hausmannskost 
wird auch in die asiatische oder mexi-
kanische Küche hineingeschnuppert, 
aber auch saisonale Gerichte werden 
gezaubert. Bereits jetzt bereiten sich 
die Jugendlichen auf das Prüfungs-
kochen mit geladenen Ehrengästen 
vor, welches im Monat Mai stattfinden 
wird.

Ein kulinarischer Streifzug  
der Polytechnischen Schule

Besuch im mobilen 
Planetarium Grafenegg
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Diese spannende Frage stellten sich SchülerInnen der 
NÖMS Grafenegg bei zwei Workshops. Der Klimawandel 
mit Auswirkungen auf die Umwelt und das tägliche Leben 
der Menschen war genauso Thema der Diskussionen, wie 
Artensterben, Wetterextreme und Nahrungsmittelknapp-
heit in vielen Bereichen der Erde. Die SchülerInnen reflek-
tierten ihre eigene Lebenswelt und spannten dadurch einen 
Bogen vom Globalen zum Lokalen. Ziel des Workshops war 
die Sensibilisierung darauf, dass alle Menschen ihren Bei-
trag leisten können und müssen.

SCHÜLERINNEN LERNTEN MIT SÜDWIND 
ÜBER KLIMAGERECHTIGKEIT
„Was ist das Klima und wie sieht mein Beitrag zu Weltklima, Nachhaltigkeit und Klimagerech-
tigkeit aus?“ lautete die zentrale Frage bei Südwind-Workshops in der NÖMS Grafenegg.

In Kooperation mit der Mittelschulgemeinde Grafenegg 
fanden am 20. Jänner zwei Workshops statt, in denen 
Südwind-Referentin Laura Jindrak Schülerinnen der NMS 
Grafenegg dazu einlud, sich mit globalen Fragen sowohl 
aus sozialer als auch aus ökologischer Sicht zu befassen.

Ein besonderer Fokus der Südwind-Workshops lag 
dabei auf Ziel 13 „Maßnahmen zum Klimaschutz“ der 
17 nachhaltigen Entwicklungsziele (engl. Sustainable 
Development Goals, SDGs), welche von den Vereinten 
Nationen 2015 beschlossen wurden. Der Klimawandel 
hat nicht nur umfassende Auswirkungen auf die Umwelt, 
sondern verändert das tägliche Leben von Menschen. 
Artensterben, Wetterextreme und Nahrungsmittelman-
gel sind nur ein paar dieser verheerenden Auswirkungen. 
Ausgehend von diesen Herausforderungen beschäftig-
ten sich die SchülerInnen mit klimawandelbedingten 
Schwierigkeiten, denen Menschen in verschiedenen 
Weltregionen begegnen und diskutierten, wie wir das 
Klima schützen können.

Durch ein Weltspiel, in dem die Teilnehmenden Bevöl-
kerungsanzahl und CO2-Emissionen den Kontinenten der 
Erde zuteilten, wurden Ungleichheiten zwischen dem 

Globalen Norden und dem Globalen Süden sichtbar. 
Wenn Europa einen großen Prozentanteil an Emissionen 
erzeugt, hat das nicht nur Auswirkungen auf Europa. 
Unter den negativen Folgen der Klimakrise, wie Was-
serknappheit und Ernteausfälle, leiden besonders die 
Länder Afrikas, Asiens und Südamerikas, die weniger zur 
globalen Erwärmung beigetragen haben. Diese Klima-
Ungerechtigkeit erzeugt somit größere Unsicherheit und 
mehr soziale Ungleichheit zwischen und innerhalb von 
Ländern.

Die Teilnehmenden der Workshops reflektierten ihre 
eigene Lebenswelt und spannten dadurch einen Bogen 
vom Globalen zum Lokalen. Ob PolitikerInnen, Unter-
nehmen, Schulen, Vereine oder auch Einzelpersonen, 
damit die 17 nachhaltigen Entwicklungsziele für eine 
gerechtere Welt bis 2030 erreicht werden, können und 
müssen wir alle einen Beitrag leisten!
Rückfragehinweis:
Südwind Niederösterreich
Bahngasse 46, 2700 Wiener Neustadt
E-Mail: noe@suedwind.at
Tel.: 02622/24832

Südwind setzt sich als entwicklungspolitische Nichtregierungsorganisation seit 40 Jahren für eine nachhaltige globale Entwicklung, Menschenrechte 
und faire Arbeitsbedingungen weltweit ein. Durch schulische und außerschulische Bildungsarbeit, die Herausgabe des Südwind-Magazins und anderer 
Publikationen thematisiert Südwind in Österreich globale Zusammenhänge und ihre Auswirkungen. Mit öffentlichkeitswirksamen Aktionen, Kampag-
nen- und Informationsarbeit, engagiert sich Südwind für eine gerechtere Welt. www.suedwind.at/niederoesterreich
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Wie sieht mein Beitrag zu Weltklima, Nach-
haltigkeit und Klimagerechtigkeit aus?
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Schon seit vielen Jahren füllen die 
SchülerInnen der NÖMS Grafenegg 
zahlreiche Weihnachtspakete für den 
Langenloiser Verein Club of Roma. Ins-
gesamt wurden heuer rund 850 Pakete 
an die Romakinder verteilt, 68 davon 
von Kindern und Lehrkräften unserer 
Schule. Wir sehen es als wichtigen 
Beitrag zur sozialen Erziehung und 
Menschenbildung an, Aktionen wie 
diese zu unterstützen.

Elektro Rubitzko

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Reparaturen

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Elektro Rubitzko Edwin

Beratung - Planung und Ausführung

Elektroinstallationen - Photovoltaik

Einbruch- und Gefahrenmeldeanlagen

3485 Sittendorf Am Anger 5 Tel: +43-2735-2382

E-Mail: office @ elru.at

Reparaturen und Störungen

Www.elru.at

Haus und Gartenservice 
Baggerarbeiten

Josef Strobl
Handwerker

NÖMS Grafenegg unterstützt 
Roma Kinder in Ostungarn

KAMPTAL KOSMETIK

SCHÖNHEITSBEHANDLUNGEN 
DIAMANT DERMABRASION | ANTI AGING

ENTSPANNEN | HARZEN & FÄRBEN
WAXEN | IPL LASER

Weitere Behandlungen: www.kamptal-kosmetik.at
Terminvereinbarungen: Tel. 0664/1982982

Ribiselweg 3/10
3492 Etsdorf am Kamp

www.kamptal-kosmetik.at
mobil: 0664 – 198 29 82
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Tag der Offenen Tür –
Musikschule Region Wagram 
Am Freitag, dem 21. April, findet von 14:00 bis 16:30 Uhr der Tag der Offenen Tür im Haus der 
Musik (Grafenwörth) statt. Für alle Interessierte gibt es die Möglichkeit, vorab Instrumente 
auszuprobieren und sich bei den Lehrpersonen zu informieren. Des Weiteren haben Sie die 
Möglichkeit, Ihr Kind bereits jetzt für die Musikschule anzumelden.

Das Fächerangebot umfasst sämt-
liche Blasinstrumente (Trompete, 
Flügelhorn, Horn, Tenorhorn, Posaune 
und Tuba) sowie alle Holzblasinstru-
mente (Blockflöte, Querflöte, Klari-
nette und Saxophon sowie Fagott und 
Wiener Oboe).

Die Singklassen und die Bläserklas-
sen finden an den Pflichtschulen am 
Vormittag statt.
Standorte mit Singklasse:
Absdorf, Grafenwörth und Hadersdorf
Standorte mit Bläserklasse:
Absdorf, Fels am Wagram, Grafen-
wörth und Kirchberg. 
Bläserklasse in Planung: Grafenegg

Gesang sowie Stimmbildung finden 
am Nachmittag in der Musikschule 
statt.
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Prima la
Musica
2023 Donnerstag

18.30 Uhr

Prima la Musica
Preisträgerkonzert

Haus der Musik
Grafenwörth

Die Schülerinnen und  
die Schüler freuen sich  
auf Ihr Kommen!

Es musizieren die Preisträger  
der Musikschule

Preisübergabe durch die Bürgermeister 
der Region und Musikschulleiter  
Markus Holzer

Eintritt frei, Spende erbeten!

23.3.2023

Seitens der Streicher werden Violine, 
Viola, Violoncello und auf Anfrage hin 
auch Kontrabass angeboten.

Die Tanzabteilung erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit. Schnupperstunden 
dazu im Juni bei Clara Wannerer, clara.
wannerer@gmail.com:
Di, 06.06.+13.06.2023 in Grafenwörth 
(Musikschule) 
14:00-14:50 Uhr Ballett I (4-6 Jahre)
14:50-15:40 Uhr Ballett II (6-8 Jahre)
15:40-16:30 Uhr Ballett III (7-9 Jahre)
16:30-17:20 Uhr Ballett IV (9-12 Jahre)
17:20-18:35 Uhr Ballett V (11-14 Jahre)
18:35-19:50 Uhr Ballett VI (14-22 Jahre)

Die Tanzklassen planen dieses Jahr 
im Rahmen ihrer Abschlussvorstel-
lung die Geschichte „Der Zauber des 
Tanzes“ unter der Leitung von Simone 
Niederer aufzuführen. 
Do, 25. Mai, 09:30 Uhr (Schulvorstel-
lung), Fr, 26. Mai um 18:00 Uhr im 
Haus der Musik.

Der Bereich der EMP (Elementare 
Musikpädagogik) findet direkt in den 
Kindergärten der Region statt. Stand-
orte für die Musikalische Früherzie-
hung (EMP): Absdorf, Fels am Wagram, 
Grafenwörth, Großriedenthal, Haders-
dorf, Königsbrunn

Am 21. April um 18:30 Uhr präsen-
tiert die Pop-Abteilung ein Abend-
konzert mit den Pop-Bands und der 
Big Band der Region Wagram!

Obere Gartenzeile 7 | 3492 Etsdorf/Kamp
0681 / 205 177 92 | eder.p� asterungen@gmail.com

www.ederp� asterungen.at

Einfahrten – Höfe – Terrassen – Wege – Pool-
umrandungen – Mauerzäune – Neubau sowie Sanierung
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Derzeit erhalten viele Menschen Nachrichten, wie etwa 
„Hallo Mama, ich habe mein Handy kaputt gemacht. Meine 
Sim war auch kaputt, ich kann nicht viel tun, aber kannst du 
mir eine WhatsApp schreiben +4367764729517“ oder „Hallo 
Papa. Mein Handy ist kaputt. Das ist meine neue Nummer.“ 
Doch bei diesen Nachrichten handelt es sich nicht um Mit-
teilungen der eigenen Tochter oder des eigenen Sohnes, 
sondern um die von BetrügerInnen. Durch die neue Vor-
gehensweise der Täter erreichen sie nun mehr Menschen 
innerhalb kurzer Zeit.

Tochter-Sohn-Trick
Über eine unbekannte Nummer werden via SMS-Nach-

richten an (potenzielle) Opfer verschickt, in denen sich die 
Betrüger als Kind der Empfängerinnen und Empfänger aus-
geben und mitteilen, dass sie eine neue Nummer haben. 
Das alte Mobiltelefon sei verloren oder durch einen Was-
serschaden unbrauchbar geworden. Da am neuen Telefon 
die Banking App aber noch nicht funktioniere und eine 
dringende Zahlung durchgeführt werden müsse, wird um 
Aushilfe gebeten. Die Opfer sollen einen meist vierstelligen 
Betrag an eine bestimmte Empfängerin oder Empfänger 
überweisen und das Geld werde so bald wie möglich 
zurückgezahlt.

Neue Vorgehensweise
Um möglichst viele Menschen innerhalb kurzer Zeit zu 

erreichen und so illegal mehr Geld zu lukrieren, versenden 
die Täter nun Massen-SMS. Der Inhalt „Hallo Mama“ oder 
„Hallo Papa“ soll zudem vermitteln, dass das eigene Kind 
eine neue Nummer hätte. Das Kind bittet daher um Kon-
taktaufnahme über WhatsApp. Wer auf die betrügerische 
Nachricht antwortet, kommuniziert jedoch nicht mit dem 
eigenen Kind, sondern mit einer Betrügerin oder einem 
Betrüger.

Präventionstipps
•  Wenn Sie ein Familienmitglied unter einer neuen Telefon-

nummer mit Forderungen nach Geld an Sie wendet, über-
prüfen Sie die alte Rufnummer oder andere Kontakte!

•  Ist ein Schaden entstanden, verständigen Sie sofort Ihr 
Banküberweisungsinstitut oder Ihren Kreditkartenan-
bieter und ersuchen Sie um Rückbuchung!

•  Erstatten Sie Anzeige bei der nächsten Polizeidienststelle!

Bezirkspolizeikommando Krems –
Kriminalpolizeiliche Beratung
Tel.: 059 133-3440-303 oder E-Mail: bpk-n-krems-land@
polizei.gv.at, www.polizei.at/noe, www.bmi.gv.at

Achtung: Tochter-Sohn-Trick
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ElectronicPartner
EP:Zierlinger

3542 Gföhl, Wurfenthalstr. 9, Tel.: 02716/8674 

3493 Hadersdorf, Rosaliastr. 5, Tel.: 02735/2404
www.zierlinger.at

Mein Service
macht den Unterschied.

Elektro Zierlinger GmbH

Für den Frühjahrsputz gerüstet sein!

Alle Artikel 

lagernd!

Achtung: Tochter-Sohn-Trick
Eine neue Welle an betrügerischen Mitteilungen hat Österreich erfasst: Seit Wochen häufen 
sich die Anzeigen. Das Bundeskriminalamt warnt vor dem Tochter-Sohn-Trick und gibt Tipps.
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Österreichische Frauen
bewegung (ÖFB) Etsdorf

Im Februar 1962 besuchte der damalige ÖVP-Obmann 
Erich Mauß mit Juliane Denk, Anna Frauerwieser und Elfrie-
de Grob die Bezirksversammlung der ÖFB in Langenlois.

Dort sprach NR Lola Solar über die Bedeutung der Arbeit 
der Frauen in Politik, Gemeinschaft und im Alltag des 
Landlebens. Sie richtete auch den Appell an alle Frauen 
in den Gemeinden für die ÖFB zu werben und bestimmte 
provisorische Ortsleiterinnen, für Etsdorf Juliane Denk.

Im März 1962 konnten schon 131 Mitglieder angeworben 
werden und am 26. Mai 1962 fand im Gasthaus Zezula die 
Gründungsversammlung mit der Wahl des Vorstandes statt.

Gewählt wurden zur Ortsleiterin Juliane Denk, Stellver-
treterin Hermine Wittmann, Kassierin Anna Frauerwieser 
und Schriftführerin Elfriede Grob.� Hermine Ploiner

Quelle: Protokollbuch ÖFB

1 Maria Kretz
2 Josefa Hauer
3 Martha Schiefer
4 Angela Steinschaden
5 Aloisia Riegler
6 Anna Frauerwieser
7 Juliane Denk

  8 Adele Hammel
  9 Berta Riegler
10 Herta Mauß
11 Maria Heindl
12 Margarete Kittenberger
13 Hedwig Fritzlehner
14 Margareta Krammer

15 Margarete Friedl
16 Maria Engelbrecht
17 Hermine Warnung
18 Hilda Haimböck
19 Leopoldine Deifl
20 Berta Mauß
21 Maria Schmöger 

22 Paula Mitterbauer
23 Erna Purker
24 Erna Schwartz
25 Elfriede Grob
26 Hermine Wurmseder
27 Hilda Braun
28 Gertraud Hainböck

29 Margarete Hochrainer
30 Maria Moser
31 Maria Ernst
32 Theresia Haberson
33 Emma Resch

Foto Ausflug der ÖFB nach Traunstein, Angela Steinschaden
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40-Jahr-Jubiläum 
Seniorenbund Grafenegg

Im Rahmen der Weihnachtsfeier am 12. Dezember 2022 
feierte der Seniorenbund Grafenegg sein 40-jähriges 
Bestehen. 

Aus diesem Anlass hielt Frau Hermine Ploiner – unter-
stützt vom damaligen Gemeindeparteiobmann, Erich 
Forstner, der sich für die Gründung eingesetzt hatte – 
einen Vortrag über die Entstehung und Entwicklung des 
Seniorenbundes Etsdorf – heute „NÖ. Senioren Grafenegg“. 
Die Gründungsversammlung fand am 18. April 1982 statt; 
200 Personen waren dabei anwesend, und zum ersten 

Obmann wurde Herr Karl Kainz (1982 – 1991) gewählt. 
Nach der beeindruckenden Präsentation mit vielen Fotos 
wurde Herr Erich Forstner für seinen Einsatz zum Wohle des 
Seniorenbundes mit einer Dankes-Urkunde geehrt. Auch 
Herrn Dir. Johann Jobst wurde für seine langjährige Leitung 
des Seniorenchors Dank und Anerkennung ausgesprochen. 
Die Urkunden wurden von Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, 
und Obfrau GGR Leopoldine Nastberger überreicht. Musi-
kalisch umrahmt wurde die Feier von der neu gegründeten 
Senioren-Singgruppe.

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Obfrau GGR Leopoldine Nastberger, 
Erich Forstner

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Obfrau GGR Leopoldine Nastberger, 
Dir. Johann Jobst
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Verlässlich durch Tradition.
Kompetent durch Erfahrung.
Führend durch Innovation.

Vermessung
und
mehr ...
Grundstücksvermessung
Ingenieurvermessung
Gebäudevermessung 
Mobile Mapping

ST. PÖLTEN  |  Haag  |  Krems  |  Neulengbach  |  Ybbs  |  WIENwww.schubert.at 0664/156 99 53 | office@erdbauprofi.com

I reiß da Wöd a Loch ausa
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MV Engabrunn: Fulminanter 
Auftakt in das Jubiläumsjahr

Der Musikverein Engabrunn lud 
am 4. März gemeinsam mit der Mili-
tärmusik Niederösterreich zu einem 
besonderen Konzertabend ein. Mehr 
als 800 Gäste folgten dieser Einladung 
in das Auditorium Grafenegg. Das 
Programm ließ mit einer Mischung aus 
moderner und traditioneller Blasmusik 
keine Wünsche offen. Ein Höhepunkt 
des Abends war die Uraufführung des 
Jubiläumsmarsch „Auf ins nächste 
Jahrhundert“, der von Kapellmeister 
Lukas Marek anlässlich des 100-jäh-
rigen Bestandsjubiläum komponiert 
wurde. Ein weiterer Grund zur Freude 
waren mehrere Auszeichnungen des 
Blasmusikverbandes Niederösterreich, 
die gemeinsam mit Bürgermeister Ing. 
Manfred Denk, MBA, und Bezirksob-
mann der BAG Krems Martin Aschauer 
überreicht wurden. Agnes Wimmer 
wurde das Goldene Leistungsabzei-
chen auf der Flöte überreicht. Obmann 
Julius Zechmeister und Obmann Stv. 
Anton Ott wurden mit der Silbernen 
Ehrennadel des niederösterreichi-
schen Blasmusikverbandes für ihre 
über 30-jährige Vorstandsstätigkeit  
geehrt.

Von 20. bis 21. Mai gibt es wieder 
einen Grund zu Feiern – der Musik-
verein Engabrunn lädt zum Bezirks-
blasmusikfest in Grafenegg ein. Mit 
Marschmusikwertung, Monsterkon-
zert und Musik von Ybbstola Blech 

sowie vielen Gastkapellen aus nah 
und fern ist sicher für jeden was 
dabei!

Mehr Informationen und Details 
zum Programm gibt es auf www.mv-
engabrunn.at. 
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Musikverein Engabrunn und die Militärmusik Niederösterreich

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Obm. Julius Zechmeister, Agnes Wimmer, Kpm. Lukas Marek, 
Obm.-Stv. Anton Ott, Bez.-Obm. Martin Aschauer
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Zum Auftakt der Visitation 
der Pfarre Haitzendorf, 
besuchte Weihbischof Ste-
fan Turnovszky am 1. März 
Schloss Grafenegg.

Er wurde im Schlosspark von Pfarrer 
Mag. H. Quirinus Greiwe Can.Reg. und 
dem Vertreter der Eigentümerfami-
lie, Fürst Tassilo Metternich-Sandor 
begrüßt.

Gemeinsam mit den Mitgliedern 
des Pfarrgemeinderates (PGR) sowie 
des Vermögensverwaltungsrates 
(VVR) feierte der Weihbischof, der als 
Bischofsvikar zugleich auch direkter 
Stellvertreter des Erzbischofs im Vika-

riat Nord ist, zu dem auch die Pfarre 
Haitzendorf gehört, eine Andacht in 
der Schlosskapelle Grafenegg. Dabei 
wurde auch eine eigens von Annema-
rie Troesch gestaltete „Schlosskerze“ 
vom Weihbischof gesegnet.

Im Anschluss an die Andacht führ-
te Tassilo Metternich-Sandor durch 
Kapelle und Schloss und erläuterte 
das geschichtliche Werden des Ortes 
zu einem vom Historismus geprägten 
Schloss, das zahlreiche Baustile in sich 
vereinigt und damit in Österreich eine 
Seltenheit darstellt.

Schließlich stellte Dr. Gabriele Öster-

reicher vom PGR das NÖ-Kulturzent-
rum Grafenegg mit einem Rundgang 
über das Schlossareal dar. Seit Anfang 
der 1970er Jahre baut die Familie Met-
ternich-Sandor das Schloss zu einem 
Veranstaltungsort für klassische Musik 
aus, wobei der Bau der Freilichtbüh-
ne „Wolkenturm“ im Jahre 2007 ein 
Meilenstein wurde. Seitdem hat sich 
Grafenegg zu einem internationalen 
Treffpunkt erstklassiger Künstler ent-
wickelt.

Der Besuch des Weihbischofs erfolg-
te im Rahmen der turnusmäßigen 
Visitation des Dekanates Hadersdorf.

WEIHBISCHOF DI MAG. STEPHAN TURNOVSZKY 
IM SCHLOSS GRAFENEGG
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BESUCH VON WEIHBISCHOF DI MAG. STEPHAN 
TURNOVSZKY IN DER PFARRGEMEINDE ETSDORF

Weihbischof DI Mag. Stephan 
Turnovszky besuchte in den letzten 
Wochen mehrmals die Pfarrgemeinde 
Etsdorf. Im Rahmen dieser Visitation 
fand am 18. Februar die Visitations-
festmesse statt.

Der Weihbischof nutzte bei der im 
Anschluss gestalteten Agape die Mög-
lichkeit des persönlichen Gesprächs 
mit vielen Gläubigen der Pfarrgemein-
de und dem Pfarrgemeinderat. Bei 
seinen Besuchen war er beeindruckt 
von den motivierten Ministrantinnen, 
von den Darbietungen der Schülerin-
nen und Schülern der Schulen unserer 
Gemeinde und vom engagierten Ver-
einsleben.
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Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276
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Im Rahmen der bischöf-
lichen Visitation des Deka-
nates Hadersdorf traf Weih-
bischof Stefan Turnovszky 
mit den Bürgermeistern von 
Grafenegg, Ing. Manfred 
Denk, MBA, Hadersdorf-
Kammern, Heinrich Becker 
sowie von Straß im Straßer-
tal, Martin Leuthner im 
Pfarrhof von Haitzendorf 
zusammen. Gastgeber war 
der Haitzendorfer Pfarrer
Mag. H. Quirinus Greiwe 
Can.Reg., der die Herren 
begrüßte.

- Kaminöfen, Pelletöfen, Küchenherde
- Ofenzubehör, Ofen Ersatzteile

- Lieferung und Montage Service

Haanstraße 23 • 3571 Gars/Kamp • Tel. 0664/99225522
Mo-Sa 8-12 & 14-17.30 Uhr, Mi & Sa Nachmittag geschlossen!

Planen Sie schon jetzt für 
die nächste Heizsaison!

- Kaminöfen, Pelletöfen, Küchenherde
- Ofenzubehör, Ofen Ersatzteile

- Lieferung und Montage Service

Haanstraße 23 • 3571 Gars/Kamp • Tel. 0664/99225522
Mo-Sa 8-12 & 14-17.30 Uhr, Mi & Sa Nachmittag geschlossen!

Planen Sie schon jetzt für 
die nächste Heizsaison!

WEIHBISCHOF DI MAG. STEPHAN TURNOVSZKY
TRIFFT BÜRGERMEISTER 

Karl Mitterbauer
Friedhofgasse 9 | 3492 Etsdorf am Kamp | Tel. 0664 / 871 85 50
tischlerei@karl-mitterbauer.at | www.karl-mitterbauer.at

T i s c h l e r e i

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, Bgm. Heinrich Becker Hadersdorf-Kammern, 
Weihbischof DI Mag. Stefan Turnovszky, Bgm. Martin Leuthner Straß im Straßertal

Der Weihbischof informierte die drei 
Gemeindespitzen darüber, dass die 
Pfarren ihrer Gemeinden ab Septem-
ber 2024 gemeinsam einen leitenden 
Pfarrer haben werden. Die vier Pfarren 
werden allerdings selbständig bleiben 
und nicht zusammengelegt werden. 
Der neue Dechant, Pfarrer Mag. Ernst 
Steindl, wird jedoch alle vier Pfarren 

leiten. Die bisherigen Pfarrer, also auch 
der bisherige Dechant Mag. Franz 
Winter, werden als Pfarrvikare seine 
Stellvertreter werden. 

Die Pfarre Haitzendorf ist als Stifts-
pfarre des Stiftes Herzogenburg von 
dieser Regelung ausgenommen. Der 
Weihbischof: „Herr Quirinus bleibt 
leitender Pfarrer in Haitzendorf.“ Der 

Chorherr des Stiftes Herzogenburg 
steht den beiden Stiftspfarren Haitzen-
dorf und Grafenwörth seit September 
2021 vor. Haitzendorf gehört zu den 
ältesten Pfarren des Stiftes Her-
zogenburg. Der um 1700 von Jakob 
Prandtauer erbaute barocke Pfarrhof 
war lange Zeit der repräsentative Som-
mersitz der Herzogenburger Pröpste.
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Wir sind ein traditionelles 

Familienunternehmen seit über 160 

Jahren und suchen zur Verstärkung 

unseres kompetenten Teams ab sofort:

Hochbaupartien

Vorarbeiter | Facharbeiter | Fassader
Lehrlinge

Bezahlung laut KV Baugewerbe –
Überzahlung nach Qualifikation und 

Erfahrung

Wir freuen uns über Ihre 

Bewerbungsunterlagen 

an bewerbung@lechner-bau.at oder 

telefonisch unter 02985/8227.

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp

Tel.: +43(0)2985/8227 
www.lechner-bau.at

Wir sind ein traditionelles 

Familienunternehmen seit über 160 Jahren und 

suchen zur Erweiterung unseres 

kompetenten Teams ab sofort (m/w):

Mitarbeiter am Lagerplatz

Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen 

an bewerbung@lechner-bau.at oder 

telefonisch unter 02985/8227.

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp

Tel.: +43 (0) 2985/8227
www.lechner-bau.at

Anforderungen:
• Kommissionierung von 

Baumaterialien & 

Baugeräte

• selbständiges Arbeiten

• Ordnungssinn

• Teamfähigkeit

• Führer- und 

Staplerschein

Was wir bieten:
• Angenehmes familiäres 

Betriebsklima

• Motiviertes Team

• Mindestlohn: € 2.713,70
(Stufe IIIa, KV Baugewerbe)

• Überzahlung nach 

Qualifikation und 

Erfahrung
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DIE GESUNDE GEMEINDE GRAFENEGG
LÄDT ZU VIELEN AKTIVITÄTEN EIN

Schmetterlinge sind mit ihrer Farbenpracht und Zartheit 
wunderschöne, bezaubernde Geschöpfe und zählen wohl 
zu den hübschesten Gartenbesuchern unserer heimischen 
Tierwelt. Sie haben von der Raupe bis zum Falter eine hohe 
und sehr breite ökologische Bedeutung und spielen für das 
Ökosystem, in dem sie leben, eine enorm wichtige Rolle. 
Mit Ihrer Teilnahme am Schmetterlings Run können Sie 
unsere bunten Schönheiten unterstützen.

So funktioniert‘s:
Melden Sie sich bis 24. März, 23:55 Uhr an. Die Teilnahme 

ist kostenlos. Ihre Startnummer bekommen Sie inklusive 
Anmeldebestätigung per Mail. Am 25. März können Sie 
den ganzen Tag oder auch nachts auf Ihrer Wunschstrecke 
laufen, walken, wandern oder spazieren und so am Schmet-
terlings Run teilnehmen. Tragen Sie bis zum 26. März, 

12:00 Uhr Ihre gesammelten Kilometer ein und gewinnen 
Sie tolle Preise.

Als Dankeschön für Ihre Teilnahme bekommen Sie Ihre 
persönliche Urkunde per Mail und Ihre Holzmedaille, Ihren 
Pfl anzstecker sowie Ihr Samensackerl per Post zugesendet. 
Säen Sie das Samensackerl „Schmetterlingsparadies“ in 
Ihrem Garten, auf Ihrem Balkon oder auf Ihrer Terrasse an. 
Die daraus wachsenden Pfl anzen bieten Futter für Raupen 
und Schmetterlinge. Durch jede zusätzliche Futterstelle 
helfen Sie ihnen.

Kreative Schmetterlinge gesucht!
Machen Sie gerne im Schmetterlingskostüm mit? Gebas-

telte Schmetterlingsfl ügel, bemalte T-Shirts, vielleicht ein 
geschminktes Gesicht oder ein Schmetterlingskostüm? 
Unter allen kreativen Verkleidungen verlosen wir 5 
„Natur im Garten“ Überraschungspakete über Facebook 
& Instagram. Posten Sie am 25. März einen öff entlichen 
Fotobeitrag auf Facebook oder Instagram und markieren 
Sie @naturimgarten und verwenden Sie die Hashtags 
#schmetterlingsrun #naturimgarten

Machen Sie am 25. März eine öff entliche Story und 
markieren Sie @naturimgarten und verwenden Sie die 
Hashtags #schmetterlingsrun #naturimgarten

Posten Sie am 25. März ein Fotokommentar unter das 
„Zeig uns dein Schmetterlingskostüm“ Facebook-Posting 
von „Natur im Garten“ #naturimgarten #schmetterlings-
run. Anmeldung bis 24. März unter https://my.raceresult.
com/231940/registration

„Natur im Garten“ – Schmetterlings Run am Samstag, 25. März

Rabattgutschein 20 %  
   gültig für einen Einkauf von Schuhen und Taschen ab 
einem Betrag von 100,-Euro vom 20. - 31. März 2023

  

innenarchitektur & handwerk
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„Natur im Garten“ – Vortrag Bäume und 
Sträucher – holzige Klimahelden
Mittwoch, 19. April, 18:30 Uhr, 
Pfarrgarten und Pfarrsaal Haitzendorf

Bäume und Hecken sind ganz wesentliche Naturgarten-
elemente und gehören in jeden Garten. Auch im Gemein-
degrün sind sie unverzichtbar, weil die Gehölze einerseits 
für angenehme Temperaturen im Sommer sorgen, anderer-
seits Lebensraum und Nahrung für viele Tiere bieten. Dieser 
Vortrag gibt Einblicke in den Lebensraum Baum & Strauch, 
zeigt was diese Gehölze alles können und warum sie wahre 
Klimahelden sind. Wir klären auch über die Bedürfnisse 
von Bäumen und Sträuchern auf: von der richtigen Art am 
geeigneten Standort, über korrekte Pflanzung & Pflege bis 
hin zum fachgerechten Schnitt.

„Tut gut!“ – Wandererwachen am 7. Mai,
13 Uhr, Treffpunkt FF-Haus Grunddorf

Die Strecke ist ca. 6 km lang und verläuft entlang des 
Schritteweges. Im Pfarrgarten in Haitzendorf gibt es eine 
Labstelle. Zusätzlich kann eine ca. 3 km lange Parkrunde 
im Schlosspark absolviert werden. Zum Abschluss gibt es 
im FF-Haus Grunddorf eine Kaffeejause.

Im Gemeinschaftsgarten in Haitzendorf sind für die  
kommende Saison noch zwei Flächen zum Bepflanzen frei.

Information bei GGR Leopoldine Nastberger, Tel. 0664/88355566

„Natur im Garten“ – Schmetterlingssonntag
am 23. April

„Natur im Garten“ – Insektenhotel basteln 
am Mittwoch, 5. April, 13-16 Uhr
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Verwandeln Sie Ihren Garten in ein Paradies für Schmet-
terlinge! Nach den Sonntagsgottesdiensten in Etsdorf, 
Engabrunn und Haitzendorf werden entsprechende 
Samensackerl ausgeteilt. Weitere Sackerl können auch bei 
der Gemeinde abgeholt werden.

Bauhof Etsdorf
Kosten für 1 Bausatz: € 19,00
Zielgruppe: Erwachsene und Kinder mit Begleitperson
Insektenhotel (Höhe ca. 70 cm) wird mit Unterstützung 
eines Bauhofmitarbeiters angefertigt
Füllmaterial bitte mitbringen!
Anmeldung bis Freitag, 31. März bei Poldi Nastberger, 
Tel. 0664/88355566

Grünflächen anlegen | Schnittarbeiten | Vertikutieren | Düngen | 
Grabarbeiten mit Mini-Bagger | Unterbau für Terrassen und  

Abstellflächen | und noch vieles mehr …

 Jasmin Moser +43 664/4433521 | Erhard Moser +43 664/3715997
Mail: erhard@gartenpflege-moser.at | Web: www.gartenpflege-moser.at

A-3492 Walkersdorf am Kamp | Gewerbestraße 8

OG
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Fischschmaus beim
SV Klement Haitzendorf

Auch heuer wird der HSV seinen bereits traditionellen 
Fischschmaus am Sonntag, den 30. April (mit Ausweich-
termin 1. Mai bei Schlechtwetter) veranstalten. Auch 
wieder wird als Alternative zum Fisch wieder ein Henderl 
angeboten. Neben dem Verzehr bei uns am Fest können 
auch alle Speisen zum Mitnehmen verpackt werden, wir 
bitten um Vorreservierung. Der Verein wird versuchen auch 
dieses Jahr (hoff entlich ohne COVID-Aufl agen) eine tolle 
Veranstaltung für alle GemeindebürgerInnen und sonstige 
Besucher zu organisieren. 

Zur rechtzeitigen Verständigung wird eine Postwurfsen-
dung an alle GemeindebürgerInnen verteilt, damit jeder 
die Möglichkeit hat diese Gelegenheit zu ergreifen. Nicht 
nur um den Verein zu unterstützen, sondern auch um sich 
kulinarisch und gesellschaftlich verwöhnen zu lassen und 
eventuell mit seinen Freunden und Bekannten ein paar 
unbeschwerte Stunden zu verbringen. 

Man merkt, wie sich gerade jetzt, wo man wieder ohne 
Einschränkungen soziale und zwischenmenschliche Direkt-
kontakte pfl egen kann, alle Menschen Geselligkeit suchen 
und trotz „Finanzkrise“ auf die gemütlichen Seiten des 
Lebens nicht verzichten wollen. Was ist dazu besser geeig-
net, als eine Veranstaltung mit gutem Essen und Trinken 
und einem interessanten Rahmenprogramm. Traditionen 
wie der Fischschmaus sollten aufrecht erhalten bleiben. 
In diesem Sinne freut sich der SV Klement Haitzendorf auf 
Ihren Besuch.
Schauen sie vorbei – Mahlzeit und Prost
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A N D R E A  S C H A T Z L

-10%
PRO EINKAUF

RATHAUSSTRASSE 7 ,  3550 LANGENLOIS

DAMENMODE

JAHRE10
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RÜCKBLICK AUF DIE HERBSTMEISTERSCHAFT 
UND VORSCHAU AUF DIE FRÜHJAHRSRUNDE

Der SV Klement Haitzendorf blickt 
auf eine interessante und teilweise 
erfolgreiche Herbstsaison zurück. 
Das unmittelbare Ziel – Klassenerhalt 
– ist in greifbarer Nähe. Man hat der-
zeit nichts mit den vermeintlichen 
Abstiegsplätzen zu tun. Jedoch ist 
der Punktevorsprung nur minimal und 
man weiß nie was noch passiert. Wie 
so oft, mussten auch in dieser Winter-
pause Kaderveränderungen durch-
geführt werden. Einige langgediente 
HSV-Spieler haben uns verlassen 
– neue, großteils junge Nachwuchs-
talente sind hinzugekommen. Dabei 
war man stets bemüht den Kader aus-
geglichen zu halten, keinem Spieler 
irgendwelche Wege zu versperren. 

Dies unter Einhaltung eines entspre-
chend vorgegebenen finanziellen 
Rahmens. Aber wir wollen unseren 
eingeschlagenen Weg weitergehen 
und mit jungen, dynamischen und 
„hungrigen“ Spielern das Auslangen 
finden. Dies hat sich bewährt.

Wir hoffen zuversichtlich mit der 
Unterstützung unserer Fans, um viel-
leicht mit etwas Glück, aber vor allem 
mit viel Engagement, die gesteckten 
Ziele zu erreichen. Dies ist der Klassen-
erhalt und vielleicht als kleine Zugabe 
sogar ein Platz unter den ersten 10. 
Was auch immer kommt – wir werden 
unsere Prinzipien beibehalten und 
danken unseren Fans für ihre Unter-
stützung.

die Nr.1 in Krems
Pflegebetreuung die keine Wünsche offen lässt!

HOTLINE02732 211 71

3500 Krems • Wiener Straße 5a • Mail: office@pflege24h.at

www.pflege24h.at

Wir haben folgende Leistungen im 
Paket für Sie vereint:
    • Vertrauenswürdigkeit
    • Verschwiegenheit
    • Offenherzigkeit
    • Flexibilität
    • Qualifikation
    • Hilfestellung bei Förderansuchen
..... ab € 37,- pro Tag

Egal ob sie eine Woche 
weg fahren oder für Dau-
er eine 24-Stunden-Kra�  
benö� gen!

Genießen Sie Ihre Freizeit, 
weil Sie wissen, dass Ihre 
Angehörigen in Ihrem ei-
genen Heim, in vertrauter 
Umgebung, gut versorgt 
und gepfl egt werden!

Unsere Kunden werden na-
türlich gerne auch genauest 
über die Förderungsmög-
lichkeiten/Zuschüsse vom 
Land Niederösterreich auf-
geklärt!

Rufen Sie uns noch heute 
an. Wir beraten Sie gerne 
– ausführlich und unver-
bindlich!

pfl ege24h
Wiener Str. 5a, 3500 Krems
Tel.: 02732-21171
offi  ce@pfl ege24h.at
www.pfl ege24h.at

 Werbung

LEISTBARE 24-STUNDEN-PFLEGE
Vertrauenswürdig, off enherzig, qualifi ziert
ABGESTIMMT AUF IHRE BEDÜRFNISSE!

Wir fahren wieder! 
Ab sofort können/dürfen wir wie-
der unter Einhaltung aller gesetzli-
chen Coronaaufl agen unseren Pfl e-
ger/innen-Wechsel durchführen.  

Alle unsere Damen und Herrn 
sind getestet und gesund!
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FF Etsdorf
Abschlussübung und Weihnachtsfeier

Am Freitag, dem 16. Dezember, fand die Jahresabschluss-
übung mit anschließender Weihnachtsfeier der Feuerwehr 
Etsdorf im Feuerwehrhaus statt. Eingeladen waren dazu 
alle Mitglieder der Feuerwehr (Aktive, Jugend, Reserve) 
sowie die Eltern der Jugendlichen. Für die Übung wurde 
vor dem Feuerwehrhaus ein Szenario vorbereitet, bei dem 
die Mitglieder der Feuerwehrjugend mit Unterstützung 
der Aktivmannschaft die Abläufe eines technischen Ein-
satzes abwickeln durften. Die Eltern konnten ihren Kindern 
dabei zusehen. Im Anschluss an die Übung wurde die Ver-
anstaltung in die weihnachtlich dekorierte Fahrzeughalle 
verlegt. Im gemütlichen Kreise fand das abgelaufene Jahr 
bei ein paar gemeinsamen Stunden einen besinnlichen  
Abschluss.

Erprobung der Feuerwehrjugend
Am Donnerstag, dem 5. Jänner, fand die Abnahme der 

Erprobung für die Mitglieder der Feuerwehrjugend statt. 
Unter Beisein des Vertreters des Abschnittsfeuerwehr-
kommandos Andreas Kuchlbacher und Unterabschnitts-
kommandanten Dieter Ramssl wurde der Wissensstand 
der Jugendlichen bei den einzelnen Stationen überprüft. 
Die Mitglieder mussten ihr Wissen in Bereichen wie z.B. 
Strahlrohre, Geräte/Ausrüstung für den Feuerwehreinsatz, 
Wasserentnahmestellen, Verhalten in der Gruppe usw. 
unter Beweis stellen.

Alle Jugendlichen konnten die geforderten Leistungen 
erfüllen. Die Abzeichen und Erprobungsstreifen wurden im 
Zuge der Mitgliederversammlung überreicht.Te
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EPOXYDHARZ-INDUSTRIEBODENBESCHICHTUNG – FUGENLOS!
Jeder Hausbesitzer, Winzer, Baumeister kennt das Problem: Der Beton staubt, 
die günstigen Anstriche blättern mit der Zeit ab, Fliesen brechen und die Fuge 
bröselt aus.
Eine Lösung wären hochwertige zweikomponentige Epoxydharz-Beschichtun-
gen, die geeignet sind für Garagenböden, Weinkeller, Lagerhallen, Ausstellungs-
räume, Lebensmittelbereiche wie Großküchen und Backstuben. Sie haben den 
Vorteil der Langlebigkeit, Erleichterung bei der Reinigung (säure-, salz- und ölbe-
ständig) und bieten auch eine optische Aufwertung des Objektes.
Meist bestehen bereits Schäden am Gewerk-Boden sowie Teile der Fliesen feh-
len, die Fugen sind verseift oder der Beton ist ausgewaschen, bröselt und staubt. 
In solchen Fällen besteht die Möglichkeit mit 2K-Epoxydharz zu sanieren und 
danach mit einer schönen verlaufenden Beschichtung mit oder ohne Chipseins-
treuung zu überziehen.
Die Fa. Creativstein bietet kostenlose Beratung und zuverlässige, saubere Appli-
kation Ihres gewünschten Bodens.

CREATIVSTEIN
BODENTECHNIK

Rudolf Kollar

Markt 27 Top 6
A-3484 Grafenwörth 

Mobil: +43 676 / 925 66 31
E-Mail: o�ce@creativstein.at

Url: http://www.creativstein.at 

Creativstein
BodenteChnik

BodenBesChiChtungen

INFORMATION & BERATUNG:

Rudolf Kollar
Markt 27 Top 6

A-3484 Grafenwörth

Mobil: +43 676 / 925 66 31
E-Mail: office@creativstein.at 

Url: http://www.creativstein.at
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Die 137. Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuer-
wehr Etsdorf am Kamp fand heuer wieder am traditionellen 
Termin, dem 6. Jänner, im Feuerwehrhaus statt.

HBI Dieter Ramssl konnte dazu Bürgermeister Ing. 
Manfred Denk, MBA, den Abschnittsfeuerwehrkomman-
dant-Stellvertreter des AFKDO-Langenlois, ABI Markus 
Hoffmann, FKUR Dechant Mag. Franz Winter sowie einen 
Großteil der Mitglieder der Feuerwehr Etsdorf begrüßen.

Im Zuge der Tätigkeitsberichte der einzelnen Sachgebie-
te und der Verwaltung konnte auf ein einsatzreiches und 
arbeitsintensives Jahr 2022 zurückgeblickt werden.

Die 47 aktiven Mitglieder der Feuerwehr Etsdorf rückten 
im vergangenen Jahr insgesamt zu 19 Einsätzen aus. Davon 
gab es 6 Brandeinsätze, 1 Schadstoffeinsatz und 12 techni-
sche Einsätze zu bewältigen.

Neben den Einsätzen wurde auch auf 38 Ausbildungen 
– feuerwehrintern und im NÖ Feuerwehr- und Sicherheits-
zentrum – sowie auf insgesamt 45 abgehaltene Übungen 
mit 1323 Übungsstunden hingewiesen. Insgesamt wurden 
durch die Mitglieder der Feuerwehr Etsdorf 15.314 Tätig-
keitsstunden – freiwillig und unentgeltlich – erbracht.

Das Kommando bedankte sich auch für die Mithilfe 
bei den verschiedenen Veranstaltungen und gratulierte 
außerdem zu den absolvierten Leistungsprüfungen und 
Leistungsabzeichen.

Im Zuge der Mitgliederversammlung wurden folgende 
Beförderungen und Ernennungen durch das Feuerwehr-
kommando durchgeführt:
•  JFM Florian Wieser zum Probefeuerwehrmann 
•  OVM Andreas Kretz zum Hauptverwaltungsmeister
•  OFM Dominik Kretz zum Hauptfeuerwehrmann

•  OLM Johannes Schiefer zum Hauptlöschmeister
• � FM Victoria Schrittwieser wurde als Sachbearbeiter 

Feuerwehrmedizinischer Dienst ernannt und zum Sach-
bearbeiter befördert

137. Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Etsdorf am Kamp

www.printalliance.at
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Am Donnerstag, dem 19. Jänner, 
wurden die Feuerwehren Etsdorf und 
Sittendorf um 17:14 Uhr mittels Sirene 
und SMS zu einem Kaminbrand in die 
Rathausstraße gerufen.

Vor Ort wurde vom Einsatzleiter bei 
der Lageerkundung festgestellt, dass 
im Bereich eines eingebauten Kamins 
ein darüberliegender halbseitig ein-

gemauerter Holztram zu brennen 
begonnen hat.

Die freiliegenden Teile des Trams 
wurden mit einer Löschleitung 
vorsichtig abgelöscht. Im weiteren 
Verlauf wurde der eiserne Innenteil 
des Kamins ausgebaut und der Tram 
einige Zentimeter aus der Mauer 
gebrochen, um alle glühenden Stel-

len ablöschen zu können. Mittels 
Wärmebildkamera wurde der betrof-
fene Bereich währenddessen immer 
wieder kontrolliert und schlussendlich 
vollständig abgelöscht. 

Die Polizei und die zuständige 
Rauchfangkehrerin standen ebenfalls 
im Einsatz.
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Kaminbrand im Ortsgebiet

PORR Bau GmbH . Tiefbau
NL NÖ . Baugebiet Krems
Hafenstraße 64, 3500 Krems
+43 50 626-1401
porr.at

Intelligentes Bauen  
verbindet Menschen.       
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Schulungs- und Einsatz-
übung Brandeinsatz

Am 26. Jänner fand für die Mitglie-
der der Feuerwehr Etsdorf eine Schu-
lungsübung zum Thema „Standard-
Einsatz-Regeln“ statt. Am 16. Februar 
wurde für die Mannschaft schließlich 
die dazugehörige Einsatzübung zur 
Festigung der Theorie abgehalten.

Während bei der Schulungsübung 
die Inhalte der feuerwehrinternen 
„Standard-Einsatz-Regeln“ von den 
Mitgliedern in drei Gruppen theo-
retisch erklärt wurden, musste bei 
der Einsatzübung ein vorbereitetes 
Szenario abgearbeitet werden. In 
diesem Fall wurde ein Kellerbrand in 
einem Einfamilienhaus mit zwei ver-
missten Personen als Übungsannahme 
gewählt.

J E T Z T  G R A T I S 
T A N K K A R T E  S I C H E R N

TANKEN? KÖNNEN 
SIE SICH SCHENKEN.
TAUSENDE KILOMETER FAHRSPASS JETZT 
ZU IHREM NEUEN MAZDA GESCHENKT.

*Aktion gültig für Privatkunden bei Kauf eines Mazda Neuwagens (ausgenommen 
Mazda CX-60, Mazda MX-30) vom 17. 01. bis 31. 03. 2023 und Zulassung bis 
30. 09. 2023. Der Kunde erhält eine Tankkarte im Wert von € 750 bei Kauf 
eines Mazda2, Mazda2 Hybrid bzw. € 1.000 bei Kauf eines Mazda3, Mazda 
CX-30, Mazda CX-5, Mazda MX-5 sowie Mazda6. Keine Barablöse möglich. 
Gilt nicht auf bereits getätigte Käufe vor dem Aktionszeitraum. Mit anderen 
Privatkundenaktionen kombinierbar. Gültig bis auf Widerruf und solange der 
Vorrat reicht. Nähere Infos bei Ihrem Mazda Partner oder auf mazda.at.

AUTOHAUS GRUBER
HAUPTSTRASSE 1, 3493 KAMMERN | TEL. 02735/2563 | WWW.GRUBER.MAZDA.AT

J E T Z T  G R A T I S 
T A N K K A R T E  S I C H E R N
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*Aktion gültig für Privatkunden bei Kauf eines Mazda Neuwagens (ausgenommen 
Mazda CX-60, Mazda MX-30) vom 17. 01. bis 31. 03. 2023 und Zulassung bis 
30. 09. 2023. Der Kunde erhält eine Tankkarte im Wert von € 750 bei Kauf 
eines Mazda2, Mazda2 Hybrid bzw. € 1.000 bei Kauf eines Mazda3, Mazda 
CX-30, Mazda CX-5, Mazda MX-5 sowie Mazda6. Keine Barablöse möglich. 
Gilt nicht auf bereits getätigte Käufe vor dem Aktionszeitraum. Mit anderen 
Privatkundenaktionen kombinierbar. Gültig bis auf Widerruf und solange der 
Vorrat reicht. Nähere Infos bei Ihrem Mazda Partner oder auf mazda.at.

AUTOHAUS GRUBER
HAUPTSTRASSE 1, 3493 KAMMERN | TEL. 02735/2563 | WWW.GRUBER.MAZDA.AT
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FF Kamp
Brennheiße FF-Jahresabschlussfeier

Am 28. Dezember lud Kamerad Gerhard Hörzinger alle 
Mitglieder der FF-Kamp samt Begleitung zu einer kleinen, 
aber feinen FF-Jahresabschlussfeier in sein Brennerei-Stü-
berl ein – nach der veranstaltungsreichen und anstrengen-
den Vorweihnachtszeit sicherlich ein guter Moment zur 
Stressreduktion. An diesem Nachmittag stand auch die 
Produktion einer nächsten Charge seiner vorzüglichen Gin-
Produkte am Programm. Interessiert folgten die Anwesen-
den den Erklärungen zum Brennverfahren und nach einer 
kleinen Jause konnten nach Wunsch die verschiedenen 
Destillate (rund 40 Produkte verfügbar) verkostet werden. 
Für die jüngeren Teilnehmer stand auch ein alkoholfreier 
Gin („NIX-Gin“) zur Verfügung.

Das Kommando bedankt sich im Namen der FF Kamp an 
dieser Stelle nochmals recht herzlich für die Einladung zu 
diesem gelungenen Abend! v.l.n.r.: Gerhard Hörzinger, Erich Iwanoff, Markus Leuthner

v.l.n.r.: Peter Thiem, Christian Troesch, Stefan Meerskraut, Barbara Strobl-Meerskraut mit Hannes, Reinhard Pflügler, Gerhard und Elisabeth Hörzinger, im 
Vordergrund Rudolf Pflügler, Markus Leuthner, Stefan Ulzer, Herta und Erich Iwanoff, Thomas Steindl, Thomas Geier
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Arbeitspensum 2022 wieder auf Vor-Pandemie-Niveau
Die diesjährige Mitgliederversamm-

lung der FF Kamp konnte am 6. Jänner 
wieder traditionell im Gasthaus Haag 
in Haitzendorf abgehalten werden. 
Kommandant Markus Leuthner konnte 
auf ein arbeitsreiches Jahr 2022 mit 
5.532 Stunden zurückblicken, das 
aufwandsmäßig sogar stärker war als 
in den Jahren vor der Corona-Pande-
mie. Dies war den entsprechenden 
Nachholeffekten in Ausbildungen, 
den Arbeiten an der Infrastruktur in 
und vor dem FF-Haus und auch dem 
erstarkten Veranstaltungsbetrieb in 
Grafenegg geschuldet. Insgesamt 
waren u.a. 1 Brandeinsatz, 7 Brandmel-
der-Fehlalarme, 15 Technische Einsätze 
und 77 Brandsicherheitswachen zu 
bewältigen. Auch besuchten unsere 
Mitglieder insgesamt 22 Kursmodule, 
was unter anderem dazu führte, dass 
nun 3 weitere ausgebildete Gruppen-
kommandanten (Stefan Ulzer, Stefan 
Meerskraut, Christian Troesch), 2 neue 
Einsatzmaschinisten (Barbara Strobl-
Meerskraut, Christian Troesch), 2 neue 
C-Fahrer (Stefan Meerskraut, Barbara 
Strobl-Meerskraut) und 1 neuer Atem-
schutz-Geräteträger (Christian Tro-
esch) der Wehr zur Verfügung stehen.

Der Mitgliederstand konnte trotz 
einer Überstellung zur FF Langenlois 
(Bernhard Prohaska) durch eine Über-
stellung von Reinhard Pflüger von der 
FF Maiersch zur FF Kamp konstant 
gehalten werden. Bernhard Prohaska 
wird aber weiterhin die FF Kamp als 
unterstützendes aktives Mitglied im 
Rahmen einer Zweit-FF-Mitgliedschaft 
erhalten bleiben. Und die Zukunft 
scheint auch gesichert zu sein, denn 

insgesamt sechs Jugendliche aus dem 
Ortsumfeld sind bei Feuerwehrjugend-
gruppen in der näheren Umgebung 
aktiv. Die bei der Versammlung anwe-
senden, neu einer Feuerwehrjugend 
beigetretenen Jugendlichen (Nico 
Braun, Lia und Tobias Mold) erhielten 
als Zeichen der Verbundenheit mit der 
FF Kamp ein T-Shirt überreicht.

Und auch heuer konnten wieder 
Ernennungen und Beförderungen 
ausgesprochen werden: Stefan Ulzer 
wurde zum Zugstruppkommandant 
und Stefan Meerskraut zum Komman-
danten der 1. Gruppe mit Beförderung 
zum Löschmeister ernannt. Weiters 
wurde Ingo Schmidt zum Hauptbrand-
meister und Elisabeth Kargl-Leuthner 
zur Hauptfeuerwehrfrau befördert. 

Am Ende der Versammlung war es 
Kommandant Markus Leuthner ein 
besonderes Anliegen, sich bei allen 
Mitgliedern der FF Kamp, den Gemein-
deverantwortlichen, den Funktionären 
auf höheren FF-Verbandsebenen und 
den Patinnen sowie den Partner-
Firmen und -Organisationen der FF 
Kamp für die gute Zusammenarbeit 
zu danken! So macht FF-Arbeit Spaß!

v.l.n.r.: im Hintergrund Andreas Kuchlbacher (Abschnitt Langenlois), Peter Thiem, Markus Leuthner, 
Thomas Geier, Dieter Ramssl (Unterabschnitt Grafenegg) und im Vordergrund die Jugendlichen Alexan-
der Brinzan, Nico Braun, Tobias Mold, Lia Mold

v.l.n.r.: Andreas Kuchlbacher (Abschnitt Langenlois), Peter Thiem, Stefan Ulzer, Markus Leuthner, 
Elisabeth Kargl-Leuthner, Reinhard Pflügler, Ingo Schmidt, Thomas Geier, Stefan Meerskraut, Dieter 
Ramssl (Unterabschnitt Grafenegg)
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Einige Tage später am 5. Jänner und 
6. Jänner war es schon wieder soweit 
und die nächsten Alarmierungen folg-
ten. Beide Male wurde die Feuerwehr 
zu einem TUS-Alarm in das Gewerbe-
gebiet von Walkersdorf gerufen. Der 
Einsatzleiter konnte nach einer Erkun-
dung beide Male feststellen, dass es im 
Kühlmaschinenraum des Betriebes zu 
einer leichten Rauchentwicklung kam. 
Unverzüglich wurde ein Brandschutz 
aufgebaut und gemeinsam mit dem 
Haustechniker die Maschine außer 
Betrieb genommen. Anschließend 
wurde noch das ausgelaufene Öl der 
Maschine gebunden.

FF Walkersdorf
„Größer, Schöner, 
Besinnlicher“

Unter diesem Motto veranstalteten 
wir am 26. November 2022 unser Ad
venttreffen erstmalig bei stimmungs-
voller Atmosphäre im Feuerwehr-
garten. Bei Glühwein, Punsch und 
Gulaschsuppe durften wir zahlreiche 
Besucher willkommen heißen. Der 
Musikverein Engabrunn umrahmte 
den Abend mit weihnachtlicher Musik.

Wir bedanken uns bei allen mitwir-
kenden Firmen, Sponsoren, Musikern, 
Helfern und vor allem bei Ihnen als 
Besucher!

Gleich am ersten Tag des neuen 
Jahres wurde in den Mittagsstunden 
die Feuerwehr Walkersdorf zu ihrem 
ersten Einsatz gerufen. Die Polizei 
veranlasste die Alarmierung der Feuer-
wehr zu einer Benzin- bzw. Ölspur. Auf-

grund des Feiertages war die Anzahl 
der einsatzbereiten Mitglieder sehr 
hoch. Die Kameraden erkundeten die 
Lage und stellten fest, dass sich die 
Schadstoffspur über einen Kilometer 
durch Walkersdorf nach Etsdorf zog. 

Schlussendlich wurde die Straßen-
meisterei von der Polizei verständigt 
und der Kommandant der Feuerwehr 
Etsdorf durch den Einsatzleiter infor-
miert.

1. Jänner – 1. Einsatz

Zwei Einsätze im Gewerbegebiet Walkersdorf
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Am 7. Jänner fand traditionell die 
Mitgliederversammlung der Feuer-
wehr Walkersdorf im Gasthaus Freu-
densprung statt.

Das Kommando konnte den Anwe-
senden eine beachtliche Bilanz vorle-
gen. Die Feuerwehr Walkersdorf rückte 
im vergangenen Jahr zu 13 Einsätzen 
und 4 Brandsicherheitswachen aus 
und führte 4 Veranstaltungen durch. 
Insgesamt leisteten die Mitglieder 
2.771 Einsatz- und Arbeitsstunden. 
Als wichtige Neuinvestition wurde 

für 2023 die Anschaffung neuer Atem-
schutzgeräte beschlossen.

Der Kommandant OBI Wolfgang 
Fragner und die Ehrengäste hielten 
Ansprachen.

Als Ehrengäste durften wir Bürger-
meister Ing. Manfred Denk, MBA, vom 
Abschnittsfeuerwehrkommando HV 
Andreas Kuchlbacher, Unterabschnitts-
kommandant HBI Dieter Ramssl und 
Bezirksstellenleiterstellvertreter der 
Rettung Langenlois ORR DI Thomas 
Gotthard begrüßen. 

Befördert wurden Johanna Fragner 
zum Feuerwehrmann, Lukas Wide-
mann zum Feuerwehrmann und 
Elfriede Mantler zum Löschmeister. 
Als neuer Sachbearbeiter für Öffent-
lichkeitsarbeit und Dokumentation 
wurde BI Gernot Mauß ernannt.

Ein großes Dankeschön möchte 
die FF Walkersdorf der Bevölkerung 
und der Marktgemeinde Grafenegg 
aussprechen, welche die Feuerwehr 
immer unterstützt.

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, LM Elfriede Mantler, Unterabschnittskommandant HBI Dieter Ramssl, Kommandant-Stv. BI Gernot Mauß,  
FM Lukas Widemann, Bezirksstellenleiter-Stv. ORR DI Thomas Gotthard, FM Johanna Fragner, HV Andreas Kuchlbacher, Kommandant OBI Wolfgang Fragner
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Mitgliederversammlung 2023
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FASCHINGSUMZ UG IN ETSDORF

„MEH- MEH“
Nach mehrjähriger Pause konnte am 

Faschingssonntag, dem 19. Februar endlich wie-
der ein Faschingsumzug in Etsdorf stattfinden.

Mittlerweile zum 25. Mal war Etsdorf für 
einige Stunden fest in der Hand der Närrinnen 
und Narren, angeführt von ihren Hoheiten der 
bezaubernden Prinzessin Bettina Mantler und 
unserem feschen Prinzen Reinhard Buchholzer.

Das neu gebildete Faschingskomitee konnte 
diesmal 18 gemeldete Gruppen, bestehend aus 
Vereinen, Gewerbetreibenden, Feuerwehren 
und Faschingsnarren – auch von außerhalb 
unserer Marktgemeinde – für das närrische 
Treiben begeistern. 

Den Abschluss bildete dieses Jahr zum ersten 
Mal die Prämierung der originellsten drei teil-
nehmenden Gruppen vor dem Rathaus, welche 
leider durch den einsetzenden starken Regen 
überschattet wurde. Den ersten Platz und somit 
den neu ins Leben gerufenen „Meh-Meh“ Wan-
derpokal konnte sich die Gruppe von Kreativ-
haar Sandra sichern, welche uns mit viel Liebe 
zum Detail und Kreativität ins „Winterwonder-
land“ entführte. Den zweiten Platz erkämpften 
sich die „WICKIE“lichen starken Männer der 
Hadersdorfer HO-HI-HA‘s und die „ehrenvolle“ 
Gesellschaft der „Al Capones Erben“ vom Dom-Te
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FASCHINGSUMZ UG IN ETSDORF

„MEH- MEH“
café Happyjump ergaunerten sich am Ende den 
verdienten 3. Platz. 

Der Erstplatzierte erhielt zur Erinnerung eine 
Weinberg-Goas, welche von Wolfgang Lehmer-
hofer mit viel Liebe und Detailtreue gestaltet 
und gesponsert wurde. 

Durch das bunte Programm führten wie 
immer unsere Moderatoren Ing. Wolfgang 
Neumann als Marktschreier, Dieter Ramssl 
als „Oberarzt“ sowie Gerhard Hörzinger, der 
„Mozart aus Grafenegg“. Für das leibliche 
Wohl der zahlreichen Gäste entlang der Route 
sorgten insgesamt sieben örtliche Vereine und 
Gastbetriebe.

Zum Abschluss wurden alle Teilnehmer von 
Stefan Freudensprung zu einer Gulaschsuppe 
eingeladen, die Getränkespende übernahm 
unser Prinz und Weinbauverein-Obmann Rein-
hard Buchholzer. 

Ich möchte mich beim gesamten Faschings-
komitee herzlich für die gute Zusammenarbeit 
bedanken. Mein besonderer Dank gilt meinem 
Vorgänger Jürgen Schiehl, welcher in seiner 
langjährigen Tätigkeit den Umzug nachhaltig 
geprägt und uns „Neuen“ tatkräftig bei den Vor-
bereitungen und in der Organisation unterstützt 
hat.� Euer Obernarr Günter Haidvogel
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STOP LITTERING-AKTION AUCH IN GRAFENEGG
Auch dieses Jahr steht der NÖ Frühjahrsputz unter dem 

Motto „Wir halten NÖ sauber“. 
Der Gemeindeverband Krems übernimmt wieder die 

Kosten für die Entsorgung der „Fundgegenstände“ von den 
Sammelaktionen. Jeder, der am Frühjahrsputz teilnimmt, 
erhält eine Warnweste, Müllsäcke und Handschuhe gratis 
zur Verfügung gestellt.

DOGeria - 
liebevolle Fellpflege
Täglich geöffnet, auch Abendtermine möglich!

Andrea Dreier, T: 0660 40 80 788
3491 Straß im Straßertale

www.hunde-zentrum.at

Hunde
training

Professionelles 
Hundetraining
Karin Guttmann, T: 0664 88 43 91 51
3550 Langenlois

DcGeria

18. März, Sammelzeitraum 9 bis 12 Uhr
Treffpunkt Etsdorf:
8.45 Uhr, Bauhof, Untere Marktstraße 4
Treffpunkt Haitzendorf/Kamp:
8.45 Uhr, Firma KLEMENT, Haitzendorf, Untere Hauptstr. 31
Treffpunkt Engabrunn:
8.45 Uhr, FF-Haus

Foto: Gemeindeverband/Gerald Lechner
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ERSTE E-SCHNELLLADESTATION IN ETSDORF

Die EVN errichtet landesweit auch 
im öffentlichen Bereich ein dichtes 
Ladenetz für die stark steigende 
Anzahl an E-Autos.

An den Ladestationen kann mit fast 
allen gängigen Ladekarten und Apps 
geladen werden. So sind neben der 
EVN Strom-Tankkarte und EVN App 
Autoladen 2.0 die Ladekarten und 
Apps der Partner des Bundesverban-
des für Elektromobilität (BEÖ) sowie 
die Firmen Smatrics und weiterer 
in- und ausländischer Kartenanbieter 
ladeberechtigt. Die Mitglieder des 
BEÖ sind die EVN, Burgenland Ener-
gie, Energie AG, Energie Steiermark, 

Energie Graz, Innsbrucker Kommunal-
betriebe, KELAG, Linz AG, Salzburg 
AG, illwerke vkw und Wien Energie.

Ist keine Ladekarte vorhanden, so 
kann über den an der Ladestation 
aufgedruckten QR-Code auch via 
Kredit- oder Bankomatkarte geladen 
werden.

Mit der neuen Schnellladestation 
können je nach Fahrzeug binnen 15 
Minuten wieder bis zu 150 Kilometer 
Reichweite nachgeladen werden.

Mit der EVN Strom-Tankkarte laden 
E-Auto-Lenker in ganz Österreich an 
über 10.000 Ladepunkten zu den 
gleichen Konditionen auf.

 

 

Wir suchen für unser Team in Weißenkirchen/Krems: 

Tiefbau – Polier / Facharbeiter 
Wir begeistern mit Persönlichkeit, Kompetenz und Handschlagqualität – 

gestern, heute und in Zukunft! 
 

› Abwechslungsreiche Aufgaben durch unterschiedlichste Bauvorhaben 
› Wertschätzung für Deine Arbeit, mitarbeiterfreundliches Umfeld   
› Familiäres Team, das immer ein offenes Ohr hat   
› Moderner Maschinenpark  
› Aufstiegs- und Karriereperspektiven im Unternehmen 
› Baustellen in der Region - Du bist abends zuhause 
› Entlohnung lt. Bau-KV + Überzahlung, zuzüglich Taggeld – bei   
   entsprechender Qualifikation Überbezahlung & Prämie möglich! 
 

Wir suchen für unser Team in Weißenkirchen/Krems:

TIEFBAU-POLIER / FACHARBEITER
Wir begeistern mit Persönlichkeit, Kompetenz und Handschlagqualität –

gestern, heute und in Zukunft!

  Abwechslungsreiche Aufgaben durch unterschiedlichste Bauvorhaben
  Wertschätzung für Deine Arbeit, mitarbeiterfreundliches Umfeld
  Familiäres Team, das immer ein offenes Ohr hat
  Moderner Maschinenpark
  Aufstiegs- und Karriereperspektiven im Unternehmen
  Baustellen in der Region – Du bist abends zuhause
  Entlohnung lt. Bau-KV + Überzahlung, zuzüglich Taggeld –

bei entsprechender Qualifi kation Überbezahlung & Prämie möglich!

„Durchs Reden kommen d’Leut zam“ – wir freuen uns auf ein Gespräch!
Bewerbungen an: alice.schuetz@schuetz-bau.cc oder telefonisch 02715/2298

bei entsprechender Qualifi kation Überbezahlung & Prämie möglich!

Komm in das

#TeamSCHÜTZ

Seit Anfang Februar ist auch beim neuen Spar-Markt Friedl  
in Etsdorf eine Schnellladestation in Betrieb.
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60. GEBURTSTAG
●	 Peter Leitgeb aus Haitzendorf am 16. Jänner
●	 Monika Beyer aus Engabrunn am 24. Jänner
●	 Elisabeth Hammel aus Sittendorf am 08. Februar
●	 Walter Kowarz aus Kamp am 12. Februar
●	 Renate Müllner aus Etsdorf am 18. Februar
●	 Marianne Traht aus Haitzendorf am 18. Februar
●	 Gerlinde Zöhrer aus Sittendorf am 28. Februar
●	 Ingrid Gartner aus Sittendorf am 07. März
●	 Wolfgang Lehmerhofer aus Etsdorf am 12. März

70. GEBURTSTAG
●	 Gerda Grillenberger aus Kamp am 02. Jänner
●	 Anna Achtsnit aus Kamp am 11. Jänner
●	 Walter Hermann Prohaska aus Kamp am 17. Jänner
●	 Erna Etz aus Walkersdorf am 18. Jänner
●	 Brigitte Kretz aus Etsdorf am 28. Jänner
●	 Ernest Polsterer aus Etsdorf am 23. Februar
●	 Elfriede Krizso aus Walkersdorf am 06. März
●	 Hildegard Hauer aus Haitzendorf am 21. März
●	 Eveline Laz aus Sittendorf am 31. März

80. GEBURTSTAG 
●	 Friedrich Bockberger aus Kamp am 29. Jänner
●	 Eleonore Wimmer aus Kamp am 16. Februar
●	 Helmut Michel aus Sittendorf am 21. Februar
●	 Josef Wimmer aus Kamp am 03. März
●	 Mag. Christa Schmidt aus Haitzendorf am 13. März
●	 Gerhard Dietz aus Haitzendorf am 18. März

90. GEBURTSTAG 
●	 Maria Gausterer aus Engabrunn am 27. Februar

95. GEBURTSTAG
●	 Herta Holzer aus Engabrunn am 02. Februar

EISERNE HOCHZEIT

v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, Elisabeth Schlöglhofer, Josef Maier, Elfriede 
Auer, Anna Maier, Dr. Christa Hammer, vorne die Urenkel Matthias und Lukas 
Steurer

Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen.
Verlautbarungen von Ehrungen: Im NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 ist im § 5 
folgendes festgehalten: Das Land NÖ und die Gemeinden sind berechtigt, 
Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch andere 
zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen ausgesprochen 
haben. Wenn Ihr Jubiläum nicht verlautbart werden soll, wenden Sie sich bitte 
an das Gemeindeamt. 

Hinweise bezüglich Ehrungen (Goldene Hochzeit etc.) durch die Gemeinde: 
Da die Eheschließungsdaten im Zentralen Melderegister nicht vollständig 
erfasst sind, werden Sie gebeten – falls eine Ehrung Ihrerseits erwünscht ist – 
diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.
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JUBILÄUMS- 
HOCHZEITEN UND 
GEBURTSTAGE 
IM GH HAAG
AM 5. JÄNNER
sitzend v.l.n.r.: Herta Deibl, Hildegard Mayer, 
Katharina Geitzenauer, Liselotte Österreicher, 
Andreas Sereinig, Gertraud Zechmeister;
stehend, v.l.n.r.: Bgm. Ing. Manfred Denk, MBA, 
Franz Purker, Ehepaar Anna und Alois Höllerer, 
Ernest Heiss, GGR Leopoldine Nastberger, Edel-
traud Moser, Franz Hörmann, Vizebgm. Franz 
Klein

Die Marktgemeinde gratuliert! 
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Stromverbrauch (kombiniert) in kWh/100 km: 19,7-25,6 (WLTP); CO₂-
Emissionen (kombiniert) in g/km: 0. Angaben zu den Stromverbräuchen 
und CO₂-Emissionen bei Spannbreiten in Abhängigkeit von der gewählten 
Ausstattung des Fahrzeugs. Symbolfoto. Stand 12/2022.

Die neuen, rein elektrischen Audi Q8 e-tron Modelle mit 
bis zu 170 kW an Schnellladesäulen und einer Reichweite 
von bis zu 600 km. Jetzt bei uns bestellbar.

Die neuen
Audi Q8 e-tron Modelle.

3500 Krems, Gewerbeparkstraße 26, Telefon +43 2732 891-491
E-Mail: audi-krems@birngruber.at
3550 Langenlois, Wiener Straße 50, Telefon +43 2734 2414
E-Mail: langenlois@birngruber.at
www.birngruber.at

JETZT ANRUFEN UND FIXPREIS SICHERN: 
02735 / 37 500

         3494 Stratzdorf/Theiß            konzept-haus.at            office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus genau 
nach Ihren Wünschen und auf Baudauer zum 

Fixpreis. 

3494 Stratzdorf/Theiß            konzept-haus.at            office@konzept-haus.at3494 Stratzdorf/Theiß            konzept-haus.at            office@konzept-haus.at         

ODER V O R T E I L S H A U S
A R C H I T E K T E N H A U S

ODERODER V O R T E I L S H A U S
J E T Z T  Z U M  F I X P R E I S

GEBURTEN
Diendorf
● Antonia Walzer am 28. Februar

Etsdorf
● Charlie Wesecky am 07. Jänner
● Róza Szántó am 25. Februar

Engabrunn
● Nubia Bianca Millien am 13. Jänner
● Felix Tury am 28. Jänner
● Ejona Alili am 30. Jänner

HOCHZEITEN
Etsdorf
● Anita und Markus Latzka am 28. Jänner
● Karin Fichtinger und Alexander Faller 
 am 24. Februar

TODESFÄLLE
Diendorf
● Hochrainer Johann am 10. Jänner

Engabrunn 
● Maria Rosner am 03. Februar
● Raphael Malacek am 08. Februar

Etsdorf
● Wilhelm Fichtinger am 30. Jänner
● Ernestine Friedl am 13. Februar
● Helga Tiefenbacher am 02. März

Grunddorf
● Robert Staufer am 24. Februar

Haitzendorf
● Josefa Klement am 04. März

Sittendorf
● Reinhard Stumpfer am 21. Dezember 2022
● Elisabeth Kemle am 10. Februar
● Walter Buchholzer am 25. Februar
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MÄRZ

18.03., 9-12 Uhr Frühjahrputz Grafenegg

25.03., 17 Uhr Gesellschaftsschnapsen, FF-Haus Engabrunn

APRIL

01.04., 14 Uhr Frühling is‘ – Aufg’stellt ist! 
Neue Bänke und Tische auf der Kampfwiese Etsdorf

23.04., 14 Uhr Pflanzentauschmarkt, Pfarrgarten Haitzendorf (neben der Pfarrkirche)

22. + 23.04., 10 Uhr Modelleisenbahn-Fahrtage der IGM Wachau, Klubraum in Grunddorf

22.04., 18.30 Uhr Frühlingskonzert, Reitschule Grafenegg, MV Etsdorf-Haitzendorf

29.04., 17 Uhr Maibaum Event, Dorfplatz Kamp

30.04., 11 Uhr Fischschmaus, FF-Haus Engabrunn

30.04., 17 Uhr Maibaum-Aufstellen in Engabrunn, Jugendheim, Kirchengasse 10

30.04., 19 Uhr Maibaum-Aufstellen in Etsdorf, Rathausstraße 2

MAI

05.05., 19.30 Uhr Konzert der Polizeimusik Niederösterreich, Auditorium Grafenegg

12.-14.05., 10 Uhr Weinverkostung mit den Wagramer Winzern

18./20./21.05. Feuerwehrfest der FF Walkersdorf, FF-Haus Walkersdorf

20.05., 14 Uhr Bezirksblasmusikfest, Schloss Grafenegg, Parkplatz

21.05., 10 Uhr Bezirksblasmusikfest, Schloss Grafenegg, Parkplatz

27.05., ganztägig Pfingstmarkt in der Rathausstraße/Obere Marktstraße

JUNI

04.06., 10 Uhr Ripperlessen – ÖKB Haitzendorf, Pfarrgarten Haitzendorf

08./09./11.06. Feuerwehrfest der FF-Etsdorf, in der Trift

11.06., 18 Uhr 150 Jahre Gesangsverein Haitzendorf, Reitschule Grafenegg

17.06., 18 Uhr Sonnwendfeier, Festplatz Haide Engabrunn

22. + 23.06., 20.15 Uhr Sommernachtsgala, Schloss Grafenegg

24. + 25.06., 10 Uhr Modelleisenbahn-Fahrtage der IGM Wachau, Klubraum in Grunddorf

Veranstaltungskalender
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CHORios lautete der Titel des Neujahrkonzertes des 
Gesangvereins Haitzendorf in Fels/Wagram. Unter der 
Leitung von Uwe Scheer wurden die rund 400 Zuhörer 
mit beschwingten Liedern erfreut. Die beiden Violin-Stü-
cke und die launige Moderation von Obfrau Edith Klement 
rundeten das Programm ab! Alles in allem: ein gelungener 
Konzertabend!

Terminvorschau:
Am Sonntag, 11. Juni, 18:00 Uhr, fi ndet in der Reit schule 

Grafenegg unser JubiläumsCHORkonzert anlässlich „150 
Jahre Gesang- und Musikverein Haitzendorf“ statt. 
Gesamtleitung: Uwe Scheer
Mit dabei werden zwei Gastchöre sein:
•  Der gesangS-verein Theiß; Leitung: Michael Koller und
• Der GMV Großweikersdorf; Leitung: Norbert Humpel

Vor kurzem wurde der Dorfplatz in Kamp umge-
staltet. „Ein idealer Platz“, haben sich Manuela Rou-
pec und Karin Schenk gedacht, „um dort ab April 
– bei Schönwetter – einen allgemeinen Flohmarkt 
zu veranstalten.“

Gegen Abgabe einer Standgebühr, welche der 
Freiwilligen Feuerwehr Kamp zugutekommt, kann 
man sich ab sofort vormerken lassen. 

Termine: 16. April, 7. Mai, 25. Juni, 3. September 
und 8. Oktober, jeweils von 9 Uhr bis 16 Uhr.

Bei dem am 7. Mai stattfi ndenden Termin werden 
die Gemeinderätinnen Martina Braun und Sonja 
Traht zugunsten eines sozialen Projektes ebenfalls 
vertreten sein.
Anmeldungen bitte per Mail an: 
manuela.roupec@gmx.at 
Die Organisatoren freuen sich auf Ihren Besuch. 

Heurigenhof Fam. Wildpert
3492 Engabrunn, Engabrunner Straße 5
Tel. 02735/2050 
17.03.2023 – 16.05.2023
02.06.2023 – 30.06.2023
MO, DI, FR, SA ab 16:00 Uhr geöff net, 
warme Küche 16:30 bis 21:00 Uhr
Sonntag 11:00 bis 15:00 Uhr, warme Küche 11:30 bis 13:30 Uhr
Mittwoch und Donnerstag Ruhetag

Heuriger Weinbau Steurer-Maier
3485 Grunddorf, Ortsring 91
Tel. 02735/5124 oder 0664/150 07 06
14.03.2023 – 01.05.2023
täglich ab 16:00 Uhr

Heuriger Weinstube Heiss
3492 Engabrunn, Hauptstraße 60
Tel. 02735/5872 oder 0676/40 07 670
21.03.2023 – 25.03.2023
23.05.2023 – 03.06.2023
täglich ab 16:00 Uhr, Sonntag und Montag Ruhetag

Heuriger am Kleinen Stein
Gerda und Johannes Piller
3492 Engabrunn, Weinbergstraße 23
Tel. 0699/10 25 40 30
31.03.2023 – 10.04.2023
05.05.2023 – 18.05.2023
02.05.2023 – 11.06.2023
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

Heuriger Familie Gartner
3485 Sittendorf, Neustift 7
Tel. 02735/5724
10.03.2023 – 26.06.2023
05.05.2023 – 14.05.2023
täglich ab 16:00 Uhr geöff net

AUS’GSTECKT IS’ IN DER GEMEINDE GRAFENEGG

FRÜHLINGSZEIT IST 
FLOHMARKTZEIT
IN KAMP

NEUJAHRSKONZERT
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ROTES KREUZ – ERSTE-HILFE-KURSE
Zur Auswahl stehen: Erste-Hilfe-Grundkurse (16 Stunden), Erste-Hilfe-Auffrischungskurse (8 Stunden) 
und Erste-Hilfe-Kindernotfallkurs (16 Stunden)
Die Kurstermine im Frühjahr sind:
Samstag, 22. April 2023, Samstag, 29. April 2023 (16 Stunden; Grundkurs)
Samstag, 27. Mai 2023 (8 Stunden; Auffrischung)
Samstag, 03. Juni 2023, Samstag, 10. Juni 2023 (16 Stunden; Kindernotfallkurs)
Nähere Details zu den jeweiligen Terminen sowie zur Anmeldung: www.erstehilfe.at/kurs-finder

NOTRUFE
Feuerwehr 122, Polizei 133, Rettung 144, Gasnotruf 128
EVN Störung 02732/82915 (24 Stunden)
NÖ Ärztedienst 141
Gesundheitshotline 1450
Vergiftungszentrale 01/4064343

ÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST 
von 8 bis 14 Uhr, Ordinationsbetrieb 9 bis 11 Uhr
www.arztnoe.at/fuer-patienten/service/wochenenddienste

Gruppenpraxis Dr. Helmut Sammer & Dr. Maria Magdalena 
Klausner OG, 3485 Grunddorf, Neubaugasse 12,
Tel. 02735/5575
Termine: 22.-23.04., 18.05., 20.-21.05., 27.-29.05., 24.-25.06.

Dr. Renate Zechmeister, 3491 Straß, Sauerbrunngasse 52, 
Tel. 02735/2400
Termine: 25.-26.03., 08.-10.04., 29.04.-01.05., 03.-04.06.

Dr. Agota Kis, 3493 Hadersdorf, Pfarrsiedlung 1, 
Tel. 02735/5000 
Termine: 01.-02.04., 13.-14.05., 17.-18.06.

Gruppenpraxis Dr. Fahler & Dr. Streicher OG,  
3494 Gedersdorf, Ludwig Bruckner Straße 7,
Tel 02735/8500
Termine: 18.-19.03., 15.-16.04., 06.-07.05., 08.06., 10.-11.06.

ZAHNÄRZTE WOCHENEND-NOTDIENST
An jedem Wochenende und Feiertag haben in Niederösterreich 
10 Zahnärzte jeweils von 09:00 bis 13:00 Uhr Notdienst.
Weitere Informationen finden Sie im Internet unter 
http://www.notdienstplaner.at/aktuelle-notdienste

Dr. Katharina Trautsamwieser, Kirchenplatz 2/2, 
3550 Langenlois Tel. 02734/3431		  08.04. bis 10.04.
Dr. Bernhard Mann, Anton-Bruckner-Straße 14, 
3550 Langenlois, Tel. 02734/2228		  03.06. bis 04.06.
						      08.06.
Dr. Florian Peißig, Rehsteig 2, 
3550 Langenlois, Tel. 02734/2324		  17.06. bis 18.06.

TIERÄRZTE-NOTDIENST 
Tierklinik Tulln
3430 Tulln, Königstetter Straße 158
Tel. 02272/65546, www.tierklinik-tulln.at
Tierklinik St. Pölten
3100 St. Pölten, Lilienthalgasse 7
Tel. 02742/40527, www.tierklinik-stp.at

Hilfswerk 3550 Langenlois, Am Röhrbrunn 1, 02734/351810
Volkshilfe 3500 Krems, Hofrat Erben Straße 3, Tel. 0676/8676
Caritas 3100 St. Pölten, Steinergasse 2 Tel., 02742/844-0

Begrünung | Hochzeiten/Feste | Leihpflanzen
Firmenservice | Trauerfloristik

www.szing.at
30. April + 1. Mai, 8-17 Uhr:

Tage der offenen Gärtnerei
minus 10 % auf Sommerblumen

Gärtnerei Walkersdorf & 
Shop Hadersdorf
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Rotes Kreuz: Die Blutspende-Termine  
„Blutspenden kann Leben retten!“
Mi, 12. April 2023, 16:00 bis 20:00 Uhr
Gartenbauschule Langenlois 
Am Rosenhügel, Veranstaltungssaal,  
unterer Eingang

Büro der KOBV-Ortsgruppe,
Krems, Eisentürgasse 11 (Eing. Drinkwelderg.) 
jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 
von 9:00 bis 10:30 Uhr:
5. und 19. April, 3. und 17. Mai,  
7. und 21. Juni

APOTHEKEN IN DER UMGEBUNG
Apotheke Zum Auge Gottes	 Adler Apotheke
3493 Hadersdorf			   3550 Langenlois
Leuthnersiedlung 29		  Holzplatz 1
Tel. 02735/2335			   Tel. 02734/2445

Kamptal-Apotheke		  Apotheke zu Maria Trost
3550 Langenlois			   3470 Kirchberg/Wagram
Hartriegelstraße 2			  Marktplatz 15
Tel. 02734/22722			   Tel. 02278/2218

WERTSTOFFSAMMELZENTRUM OST
3492 Walkersdorf, Gewerbestraße 7
Montag, Mittwoch, Donnerstag 
ganztägig von 8.00 bis 18.00 Uhr
An Feiertagen entfällt die Übernahme.

MUTTER-ELTERN-BERATUNG 
jeweils Dienstag (meist der 2.) im Monat 08.00 Uhr 
18. April, 09. Mai, 13. Juni 
Beratungsstelle Untere Marktstraße 4, 3492 Etsdorf

PFARREN
Dechant Mag. Franz Winter,
Pfarre 3492 Engabrunn, 
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 8:30 Uhr

Pfarre 3492 Etsdorf, Hauptstraße 7 – Tel. 02735/2284
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 9:30 Uhr

Mag. H. Quirinus Greiwe Can.Reg.
Pfarre 3485 Haitzendorf, Kirchenplatz 9 – Tel. 02735/2234
Hl. Messe – Sonntagsgottesdienst 10:15 Uhr

BEZIRKSHAUPTMANNSCHAFT KREMS 
3500 Krems, Drinkweldergasse 15
Tel. 02732/ 9025-0, Fax: 02732/9025 – 30000
E-Mail: post.bhkr@noel.gv.at

GEMEINDEAMT GRAFENEGG 
Rathausstraße 2, 3492 Etsdorf am Kamp 
Tel.: 02735 / 2445, Fax: 02735 / 2445 DW 13 
E-Mail: gemeinde@grafenegg.gv.at
Parteienverkehr: MO – DO 08:00 bis 12:00 Uhr, 
DI 13:00 bis 18:00 Uhr, FR 08:00 bis 13:00 Uhr

Redaktions- und Anzeigenschluss
für die nächste Gemeindezeitung Grafenegg,  

Ausgabe Juni 2023 ist 

17. Mai 2023

GERNE PLATZIEREN WIR 
IHR INSERAT

Kontakt:
Doris Himmelsbach, Telefon 02735 / 77 1 88-10

doris.himmelsbach@baumedia.co.at
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schon ab 

€ 30.990,–1)

1) Aktionspreis durch Abzug von Finanzierungsbonus iHv 750€ und Versicherungsbonus iHv 500€ vom Kaufpreis nur gültig bei Abschluss eines Finan-
zierungs- und Versicherungsvertrages bei Mobilize Financial Services (eine Marke der RCI Banque SA Niederlassung Österreich) mit folgenden Kon-
ditionen: Finanzierung mit einer Mindestlaufzeit von 24 Monate, Mindest-Finanzierungsbetrag 50% vom Kaufpreis; Vollkasko- und Haftpflichtver-
sicherung bei carplus (Wr. Städtische) mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Annahmerichtlinien der Versicherung Änderungen, Satz- und 
Druckfehler vorbehalten. Symbolfotos.

Kombinierter Verbrauch von 6,3–4,6 l/100 km, CO2-Emission von 143–105  g/km, homologiert gemäß WLTP. renault.at

www. mitterbauer-smola.at, office@mitterbauer-smola.at
MITTERBAUER – SMOLA 3500 Krems an der Donau 

Hafenstr. 67, Tel. 02732/73503
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EVN Wasser liefert flächendeckend Trinkwasser  
in Quellwasserqualität und mit idealem Härtegrad  
in das gesamte Weinviertel und in den Bezirk Tulln.

Dank unserer Naturfilteranlagen und Quellen mit 
weichem Wasser konnten wir die Wasserhärte  
von zuvor 30° dH auf 10 bis 14° dH reduzieren.

Wir investieren in den nächsten Jahren weiter in 
die Errichtung neuer Naturfilteranlagen sowie in 
Leitungsverstärkungen und Drucksteigerungs-
anlagen. Dadurch können wir auch bei steigen-
dem Wasserbedarf die gewohnte Wasserqualität 
garantieren.

Tipp: Nähere Informationen zu EVN Wasser  
finden Sie auf www.evn.at/wasser
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